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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wohnte geſtern vormittag in Wilhelmshaven
nachdem er vorher noch einige Schiffe beſichtigt hatte im Exerzir
hauſe der rketerent gung bei Nach der Vereidigung
hielt er eine worauf Contreadmiral grohe ein
Hoch auf den Monarchen ausbrachte Nach dem Verlaſſen des
Exerzirhauſes ſchritt der Kaiſer die Front des zweiten See
bataillons ab welches in dem Kaſernenhofe Aufſtellung genommen
hatte und überreichte demſelben ein Fahnen band Hierauf
fand Parademarſch ſtatt nach demſelben begab ſich der Kaiſer
nach dem Offizierkaſino woſelbſt das Frühſtück eingenommen
wurde Später kehrte er an Bord des Linienſchiffes Kaiſer
Wilhelm II zurück wo abends Tafel ſtattfand

Der Kronprinz iſt von Karlsruhe kommend geſtern nach
mittag in Baſel eingetroffen

Der Prinzregent von Bayern hat aus Anlaß ſeines
heutigen Geburtstages eine Reihe von Auszeichnungen ver
liehen Unter anderen erhielten der Oberſtallmeiſter Graf
Wolfskeel den Hubertusorden der Erzbiſchof von Bam
berg Dr Schock das Großkomthurkreuz des Verdienſtordens
der bayriſchen Krone und der Maler Profeſſor Uhde den
Maximiliansorden für Wiſſenſchaft und Kunſt

Der Großherzog von Weimar ſollte einer Meldung
zufolge ſich mit der Prinzeſſin Alice von Albany ver
oben wollen Dieſes Gerücht wird jetzt von Weimar aus in
ſchärfſter Form dementirt

Der Staatsanwalt beim bayriſchen Oberlandesgericht Bam
berg Ebermayer wurde vom 1 April ab zum Reichs
gerichts rath ernannt

Prinz Heinrich s Abreife
Prinz Heinrich von Preußen hat geſtern nachmittag an Bord

des Schnelldampfers Dentſchland die Rückreiſe aus den Ver
einigten Staaten von Nordamerika angetreten und befindet ſich
zur Zeit bereits auf hoher See Bevor der Dampfer den Hafen
verließ gab er ſeinen Begleitern auf der amerikaniſchen Rund
reiſe noch ein Diner das die herzlichen Beziehungen
zu Tage treten ließ die ſich zwiſchen dem Prinzen und ſeiner
Begleitung herausgebildet haben Am Schluß der Tafel ſteckte
der Prinz eine American Beauty Roſe an wobei er bemerkte
Dies iſt das Abzeichen welches ich während meiner ganzen

Reiſe bewundert habe Jeder der Gäſte ſteckte dann ebenfalls
eine ſolche Roſe an die Bruſt Alsdann nahmen die Vertreter
des Präſidenten Rooſevelt Abſchied Admiral Evans ſchüttelte
dem Prinzen die Hand und ſagte Jch habe dem Prinzen
Heinrich und meinen Brüdern von der deutſchen Flotte nur
folgendes zu ſagen Wir freuen uns daß Sie gekommen ſind
wir bedauern daß Sie fortgehen und wir hoffen
daß Sie wiederkommen Es macht mir große Freude als
Vertreter der amerikaniſchen Flotte die Hand der Freundſchaft
zu ergreifen welche Sie ſo gütig über den Atlantiſchen Ocean
herüber ausſtreckten Generalmajor Corbin ſagte Die
Erinnerung an dieſe Reiſe wird für immer in
mir wohnen Unterſtaatsſekretär Hill ſagte zum Prinzen
Heinrich Die Exinnerung an Jhren Beſuch wird ſtets in
unſeren Herzen und in den Herzen des amerikaniſchen Volkes
fortleben Darauf wurde eine photographiſche Aufnahme ge
macht die den Prinzen umgeben von ſeinem Gefolge zuſammen
mit den Vertretern des Präſidenten Rooſevelt zeigt Um 2 Uhr
ſandte der Prinz ein Abſchiedstelegramm an den
Präſidenten Rooſevelt Vom Deck der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe, die neben der Deutſchland lag tönte Geſang
herüber den die Vereinigten Sänger des Hudſon County an
ſtimmten Der Mayor von New York Sette Low entbot dem
Prinzen den Abſchiedsgruß der Stadt Darauf erſuchte ihn
Prinz Heinreich den Newyorkern folgende Botſchaft zu über
bringen Jch danke den Newyorkern für alle Freundlichkeit
welche ich tief zu würdigen weiß Wenn ich nach Amerika
zurückkehren ſollte werde ich ſobald ich New York erreiche das
Gefühl haben daß ich aufs neue daheim bin

Um 83 Uhr 30 Min verließ der Dampfer Dentſchland den
Hafen während ein Sängerchor von Hoboken den Gruß an
die Heimath anſtimmte Der Hafen war prächtig geſchmückt
Die Hohenzollern war bereits um 2 Uhr nach Santy
hook abgegangen um dort die Deutſchland zu erwarten

Die geſtern ſchon mitgetheilte Abſchiedsrede des
Prinzen Heinrich in Philadelphia wird in Amerika
von allen Seiten ſehr freundlich beſprochen Viele Blätter
überſchreiben ihre Berichte mit dem Worte des Prinzen Laßt
uns verſuchen Freunde zu ſein Alle Zeitungen bringen äußerſt
warme Abſchiedsgrüße New York Times ſchreibt Es giebt
keinen Amerikaner der dem Prinzen während ſeines kurzen
aber ereignißreichen Aufenthaltes in dieſem Lande begegnet
oder nicht begegnet iſt welcher nicht bereit wäre zuzugeben
daß es ein glücklicher Gedanke ſeines kaiſerlichen
Bruders war ihn hierher zu ſenden ohne daß der geringſte
Hrund vorläge anzunehmen daß er irgendwelche andere
Miſſion hatte als diejenige ſich ſeinen Wirthen angenehm zu
machen und ihre freundſchaftliche Geſinnung für eine Nation
R gewinnen deren ſo liebenswürdiger Vertreter er iſt Die

Slehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Deutſchland
ind ansgeſprochen beſſer ſeit dem Beſuch des Prinzen Heinrich
er ſomit der herzlichen und guten Wünſche welche das

amerikaniſche Volk ſeinem ſcheidenden Gaſte mit auf die Reiſe
dte höchſten Maße würdig iſt Sun ſchäßt den Takt
amertge nen ſrin feines Verſtändniß ſeine Würdigung des

er auiſchen Sinnes für gute Kameradſchaft und der Wunſch
erfreuen und erfreut zu werden haben ihm die allgemeine

achtung und Liebe erworben Ein Lebewohl dem guten
Ameraden

hat Die Zolltarifkommiſſionüber ich in ihrer geſtrigen Sitzung dahin ſchlüſſig gemacht daß
ihre Perhandlungen nur in Vezug auf das Zol geſeh nicht

aber auch über den Zolltarif ſchriftlich Bericht erſtattet werden
ſoll Damit hat ſich die Kommiſſion ſelbſt eine Art Armuths
zeugniß ausgeſtellt denn mündliche Berichte über eine Vorlage
von 946 Nummern ſind vollſtändig nutzlos zumal wenn ſie von
ſo einſeitigen und engherzigen Agrariern wie den Abgg Gamp
und Graf Schwerin Löwitz erſtattet werden denen das Referat
über die erſten 44 Nummern übertragen worden iſt während
der Abg Speck über das Tarifgeſetz zu berichten hat

Die Detailberathung wurde geſtern bei der Poſition 30
Hopfen 60 und Hopfenmehl Lupulin 90 fortgeſetzt

Hierzu lagen 5 Anträge vor ein Antrag Antrick auf Zoll
freiheit ein Antrag Beck Koburg auf einen Zoll von 14 M
wie bisher ein Antrag Müller Meiningen ebenfalls auſ
14 ein Antrag Brökmanun und Genoſſen den Zoll für

opfen auf 70 für Hopfenmehl auf 100 M mit Geltung als
Minimalzoll feſtzuſetzen und ein Antrag Speck Heim für
Hopfen 87,50 mit einem Minimalſatze von 70 für Hopfen
mehl 120 mit einem Minimalſatz von 100 zu heben
Molkenbuhr Soz befürchtete die Zollerhöhung werde den
Hopfenhandel von Nürnberg nach Böhmen ver
treiben Graf Kanitz bekannte ſich als Urheber des An
trags Brökmann der den Jntereſſen der Brauer diene Er
wünſchte den Weiterbau des Syſtems der Minimalzölle auch
für die Jnduſtriezölle Die Sätze des Regierungs
entwurfs ſeien zu niedrig für die Vertragsverhand
lungen Staatsſekretär von Thielmann bekämpfte die An
träge des Hopfenminimalzolles der Hopfen habe nicht die
Bedeutung der Hauptgetreidegrten Miniſterialdirektor Wer
muth bemerkte zu hohe Zölle ſchädigten Deutſchlands eigene
Hopfenausfuhr Müller Meiningen führte aus daß die Gründe
des Vorredners mit Erfolg gegen jede Erhöhung des
Hopfenzolles benutzt werden könnten Die Folge ſo hoher Zoll
ſätze müßte Ueberproduktion und Preisrückgang ſein Abg
Speck führte aus andere Staaten hätten durch Hopfenzölle die
Hopfenkultur ſehr in die Höhe gebracht Der Hopfenzoll werdekeinen Einfluß auf den Preis des Bieres ausüben Miniſterial
direktor Körner bekämpfte die Erhöhung des Hopfenzolles
Abg Beckh Koburg vertrat die Beibehaltung des heutigen
Vertragszolles von 14 M für Hopſen Staatsſekretär Dr Graf
v Poſadowskh beſtritt Speck gegenüber daß die Jnduſtrie
zölle der Vorlage im Verhältniß höher ſeien als beiſpielsweiſe
der Hopfenzoll Der bayriſche Miniſterialdirektor Gei ger gab
zu daß ſich der Hopfenbau in einer ſchlimmen Lage befinde
Bei der Erhöhung auf 60 M ſei die Schädigung der Bau
induſtrie ganz ausgeſchloſſen Redner empfahl die Ablehnung
der über die Regierungsvorlage hinausgehenden Anträge Auch
der württembergiſche Miniſterialdirektor Schneider trat für
die Regierungsvorlage ein Abg Beumer wandte gegen
den Autrag Sätze auf Hopfen und Hop enmehl als Minimal
zölle feſtzulegen Graf Poſadowsky hob hervor daß die Ein
führung eines Doppeltarifs unmöglich ſei Graf
Sch w erin erklärte die Einführung eines vollſtändigen Doppel
tarifs ſei nicht beabſichtigt nur einzelne Poſitionen müßten feſt
gelegt werden Bei der Abſtimmung wurde der Antrag Speck
abgelehnt und der am weiteſt gehende agrariſche Antrag
Broekmann angenommen die Anmerkung betr Bindung
jedoch abgelehnt Damit ſind die übrigen Anträge und die
Regierungsvorlage beſeitigt Die Poſition 32 betr
Farbpflanzen wurde ohne Debatte angenommen

Politiſches
Einer noch unbeglanubigten Meldung der Frkf Zta zu

ſolge ſoll der Bundesrath geſtern die Gewährung von
Entſchädigungsgeldern an die Mitglieder der Zoll
tarifkommiſſion beſchloſſen haben Jedes Mitglied ſoll
2400 M erhalten Die Volage ſoll dem Reichstage alsbald
zugehen

Die geplante zoll politiſche Demonſtration im Ab
geordnetenhauſe hat zur vollſtändigen Auflöſung der ſchutz
zöllneriſchen Cohorten geführt Die Nationalliberalen haben
die Betheiligung überhaupt wie bekannt ſchroff abgelehnt Die
Freikonſervativen wollen die Regierung nicht unnöthigerweiſe
noch ſchärfer brüskiren und haben als die Hauptvertreter der
verkrachten Sammlungspolitik einen verwäſſerten Verſtän
digungsautrag einge bracht Nur Konſervative und Centrum
haben ſich zu dieſem Pronunciamento gegen die Regierung
zuſammengefunden von Htzterem ſcheinen aber doch einige
Mitglieder in dieſer Aktion din Haar gefunden zu haben etwa
ein Dutzend Centrums Abgeordnete haben den Antrag nicht
unterzeichnet Ebenfalls lehnt die Betheiligung in der be
kannten urbanen Form die Gruppe des Bundes der Land
wirthe ab die im Abgeordnetenhauſe allerdings nur durch den
Bundesvorſitzenden Herrn v Wangenheim und Herrn Dr Hahn
vertreten iſt So findet der konſervativ klerikale Vorſtoß bei
nicht weniger als drei politiſchen Gruppen erklärter Schutzzöllner
entſchiedenen Widerſtand Das iſt in der That die Krönung
der Sammlungspolitik

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Prinz Heinrich ver
läßt hente den gaſtlichen Boden der Vereinigten
Staaten und tritt an Vord des Dampfers Deutſchland die
Heimreiſe an Seine Fahrt W New Vork ſein Beſuch in der
Bundeshauptſtadt Waſhington und an vielen anderen bedeutenden
Stätten amerikaniſcher Geſchichte und Kultur verfolgte
darüber iſt man ſich auf beiden Seiten ohne Belehrung von
dritter Seite einig keinen beſtimmten politiſchen
Zweck Jn der Vekräftigung überlieferter Freundſchafts
geſinnungen zwiſchen zwei großen kraftvollen und hoffnungs
reichen Nationen der Ernenerung alten Vertrauens der Ve
zeugung des lebenden Verſtändniſſes das die Eigenart der
Amerikaner für tüchtige Kulturarbeit gerade in demjenigen
Lande Europas findet das der großen Republik ſo viele wackere
Bürger geſchenkt hat erkennen wir die Bedeutung der Reiſe des
Prinzen Heinrich Der glückliche Verlauf dieſer Miſſion läßt
das deutſche wie das amerikaniſche Volk mit reiner Vefriedi
gung auf die nun der Geſchichte angehörenden feſtlichen Tage
zurückblicken Für dieſes Wirken im Dienſte des Völkerfriedens
danken wir dem Kaiſer, der die Reiſe veraulaßt wie dem
Prinzen der ſie mit ſchönem Erfolg durchgeführt hat Nicht
minder danken wir dem Präſidenten der Regierung und
dem Volk der Vereinigten Staaten für die gaſtfreie
ritterliche und glänzende e Je ſie dem Bruder des

mDeutſchen Kaiſers bereitet haben neven den amtlichen

Ehrungen die dem Vertreter unſeres Herrſchers unferes Landes
und Volkes ſo reichlich zu theil geworden ſind gedenken wir
voller Erkenntlichkeit auch der ungezählten Tanſende ameri
kaniſcher Mänrer und Frauen die den deutſchen Prinzen
überall frendig und aus ehrlichem Herzen willkommen ge
heißen haben Gerade aus dieſen ganz freiwilligen Freund
ſchaftskundgebungen aller Schichten eines ſelbſtbewußten Volkes
ſchöpfen wir die Zuverſicht daß der gute Geiſt der ſich durch
den Beſuch unſeres Hohenzollernprinzen im Lande George
Waſhington s hüben wie drüben bethätigt hat in den politiſch
durch nichts getrübten Beziehungen zwiſchen dem Deutſchen
Reich und den Vereinigten Staaten zum Nutzen beider Völker
fortwirken wird

Parlamentartſches
Wie in parlamentariſchen Kreiſen angenommen wird iſt

die Mittheilung daß der bekannte zollpolitiſche Antrag
der Konſervativen Limburg Stirum noch vor den Oſter
ferien zur Verhandlung kommen wird zur Zeit wenigſtens
noch nicht zutreffend Hätte man das gewollt ſo wäre die
Abſicht ſicherlich in Form einer Interpellation und nicht in der
eines Jnitiativantrags zum Ausdruck gebracht Uebrigens
nimmt man in parlamentariſchen Kreiſen an daß der Antrag
auch wenn er von der Mehrzahl der einzelſtaatlichen Landtage
angenommen werden ſollte ohne die beabſichtigte Wirkung
bleiben wird Ob die Hoffnung der Reichsregierung daß der
Zolltarif in der Kommiſſion bis zum Herbſt fertig geſtellt
werden wird in Erfüllung gehen wird muß man abwarten
Bis jetzt ſcheint man immer noch von der Anſchauung aus
zugehen daß vor Annahme des Zolltarifs im Reichstag Ver
handlungen mit den ausländiſchen Staaten nicht angängig ſeien
Das Geſetz in betreff der Weitertagung der Zolkl
tarifkommiſſton des Reichstags während der Vertagnng
des Plenums wird nach den Oſterferien ern rtet Auf der
ganzen Linken wächſt übrigens die Abneigung gegen den Ge
danken den Kommiſſionsmitgliedern für die Tagung im Spät
frühjahr und Sommer ein beſtimmtes Fixum zu gewähren
Man findet dieſen Ausweg um die Diäten für den Reichstag
zu vermeiden nach keiner Richtung hin gangbar

Jm braunſchweigiſchen Landtage äußerten agrariſche
Abgeordnete den Wunſch die Regierung möge im Bundesrath
gegen die Brüſſeler Zuckerkonvention eintreten
Staatsminiſter Otto erwiderte die traurige Lage der Zucker
induſtrie erfordere eine Abhilfe Vielleicht ſei die Konvention
verbunden mit einer Aenderung der Zuckerſteuer der geeignete
Weg Ueber die Stellung der Regierung zur Konvention könne
er ſich zur Zeit noch nicht äußern

Verwaltung und Rechtspflege
Jn einem Runderlaß des Miniſters der öffentlichen

Arbeiten an die Oberpräſidenten Regierungspräſidenten den
Dirigenten der Miniſterial Militär und Baukommiſſion vom
5 d Mts werden dieſelben angewieſen um auch im Bereiche
der Hoch b auverwaltung dazu beizutragen daß die infolge
des allgemeinen wirthſchaftlichen Rückganges zu Tage getretenen
ſchwierigen Verhältniſſe der Arbeiterbevölkerung und der
Jnduſtrie baldigſt gebeſſert werden und zur Schaffung von
Arbeits und Lieferungsgelegenheit auf thunlichſt ſchnelle
Förderung ſämmtlicher ſtaatlichen Hochbauten in
den Grenzen der zur Verfügung ſtehenden Baumtittel beſonders
hinzuwirken

Heer und Flotte
Dem Militär Wochenblatt zufolge iſt General Quartier

meiſter Oberhofer in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuchs
zur Dispoſition geſtellt

Verſammlungen und Kongreſſe
Eine auf Montag Abend vom Münchener jung liberalen Verein

in dem Kindelkellerfaal zu München einberufen geweſene öffent
liche Verſammlung in der Graf Hoensbroich über
den Toleranz Antrag der Centrumspartei ſprechen ſollte wurde
von Anhängern des Centrums geſprengt und mußte
auf Verlangen des überwachenden Polizeileutnants für ge
ſchloſſen erklärt werden Jnmitten des Lärms entſtanden

Raufereien verſchiedene Perſonen wurden verletzt Ein großes
Aufgebot von Schutzleuten ſtellte endlich die Ruhe wieder her

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

45 Sitzung vom 11 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Studt Frhr v Richthofen u v
Zur Berathung ſteht die zweite Berathung des Etats des

Auswärtigen Amtes
Staatsſekretär Frhr v Richthoſen Die definitive Antwort

der engliſchen Regiernng auf unſere gemäß
Antrag des deutſchen n gethanenSchritte iſt nunmehr eingegangen dieſelbe lautet wie folgt

Der Wunſch der deutſchen Regierung daß die von dem
Burenhilfskomitee zu verſchickenden Gegenſtände in die
Flüchtlingslager zollfrei und vom Ausſchiffungshafen
an frachtfrei ſowie in Begleitung einer Sr Majeſtät Botſchaft
in Berlin genehmen Perſon oder eines deutſchen Konſular
beamten in Südafrika zugelaſſen werden ſollen iſt von Sr
Majeſtät Regierung einer fſorgfältigen Prüfung unterzogen
worden Der Verſuch anßenſtehende Perſonen an der Ver
theilung von Gaben theitnehmen zu laſſen iſt bereits früher
gemacht worden Bei der Ausſührung hat ſich aber herausgeſtellt
daß dies zu mancherlei Mißbrauch und Unzuträg lichkeiten
geführt hat Daher iſt in jedem Lager zu dieſem Zwecke ein
Lokalkomitee eingeſetzt worden das mit den jeweiligen
Bedürfniſſen der Flüchtlinge vertraut iſt Jm vorliegenden
Falle iſt Sr Maj Regierung befliſſen den Wünſchen der
deutſchen Negiernng ſo weit als möglich entgerenenten
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und will es daher anf ſich nedmen daß alle Sendungen von
Gegenſtänden zum Gebrauche der Burenflüchtlinge die an den
deniſchen Generalkonſul gerichtet ſind nach dem Lager oder
den Lagern für die ſie durch das deutſche Burenhilſskomitee
beſtimmt ſind frei von Zoll und anderen Koſten einſchließlich
Frachtkoſten geſchickt und durch die Lagerkomitees vertheilt
werden ſollen Jede Kiſte würde mit der Bezeichnung
Concentration Camp Reliet Stores Konzentrationslager

ünterſtützungsvorräthe zu verſehen ſein um die zollfreieſah ſern Die Sendungen werden der zollamtlichen

Unterſuchung zu unterziehen ſein
Geiſtliche der holländiſchen reformirten Kir ch e

werden als Sekretäre dieſer Lagerkomitees wirken
und es werden Vorkehrungen getroffen werden um in jedem
Falle von dem Sekretär des Komitees durch das die
Sendung vertheilt werden wird eine Empfangsbeſcheinigung

zu erhalten
ord Lansdown hat in einem Privatbriefe an den KaiſerlichenSecaſter Grafen Metternich noch hinzugefügt Jch boffe
uwerſichtlich daß das als befriedigend befunden werden wird

Wir haben uns Mühe gegeben es ſo einzurichten Meine
Herren Dieſe Lokalkomikees bei den einzelnen Lagern beſtehen
crſtens aus dem ſogenannten Superintendenten des Kaplandes
dem oberſien Verwaltungsbeamten zweitens aus einem Chef
arzt und drittens aus einer Perſönlichkeit für die wie immer
ein holländiſcher reformirter Geiſtlicher gewählt wird Da
durch daß die Sendung in deſſen Hände gelangt iſt iſt meiner
Anſicht nach eine gerechte Vertheilung gewährleiſtet
und dadurch iſt ein großer Fortſchritt erzielt gegenüber der
früher ertheilten Zuſage daß alle Sendungen nach Prätoria
eleitet werden müßten ganz abgeſehen davon daß die Fracht
reiheit und Zollfreiheit damals nicht zugeſichert waren Jch
glaube damit konſtatiren zu können daß die Wünſche dieſes
hohen Hauſes wie ſie der Abg Lückhoff ſeiner Zeit näher
üuſtrirt hat voll erfüllt worden ſind und ich glaube Sie
werden das mit Genugthuung begrüßen können Beifall Die
Wünſche des Burenhilfskomitees gehen ja an ſich noch weiter
Ich möchte noch hervorheben daß in dieſer ganzen Angelegen
deit kein anderer Staat ſoweit mir bekannt iſt bisher
derartige Schritte bei der engliſchen Regierung gethan hat und
daß wir in dieſer Beziehung die erſten ſind welche in humani
tärem Intereſſe derartige Schritte unternommen haben Beifall
Nun wird es an dem Burenhilfstomitee liegen ſeinerſeits
recht viel zu ſammeln damit recht viel den dortigen
Camps überſandt werden kann Die Stellung die die aus
wärtige Vertretung des Deutſchen Reiches und des Königreichs
Preußen hierbei übernommen hat giebt ihr und mir vielleicht
das Recht zu einigen allgemeinen Bemerkungen welche über
den Rahmen dieſes hohen Hauſes und auch über den Rahmen
des Reichtages hinausgehen und ſich ſowohl an Sie als an die
Allgemeinheit wenden Wenn wir die Opfer an Gut und Blut
in England in Betracht ziehen den großen Verluſt an Menſchen
leben den ſtarken Abgang von ausgezeichneten Offizieren die
Höhe der erforderlichen Ausgaben und die dadurch bedingte
Änziehung der Steuerſchraube ſo werden Sie zugeben daß es
menſchlich und natürlich iſt wenn ſowohl bei den einzelnen wie
bei der Nation die Empfindlichkeit wächſt und ſich ſteigert
Das harte Wort wenn es geſprochen wird wird doppelt tief
empfunden der freundliche Zuſpruch wird doppelt dankbar an
erkannt Nun was ſollten wir eigentlich in dieſem Falle thun
Wenn ich die Empfindungen der Nation recht verſtehe ſo geht
unſer Wunſch dahin daß wir den Nothleidenden in Südafrika
nach Kräften zu Hilfe kommen nicht blos den Frauen Kindern
und Greiſen ſondern auch den Verwundeten und Kranken Nach

Lage der Verhältniſſe iſt das ſelbſt wenn vereinzelteMißgriffe auf engliſcher Seite hin und wieder auf
treten nach menſchlicher Berechnung für lange Zeit nicht anders
möglich als durch die Hilfe und mit Unterſtützung von engliſcher
Seite denn ohne dieſe Unterſtützung können wir überhaupt nicht
an die Buren herankommen Um dieſe Unterſtützung und dieſe
Hilfe uns zu ſichern iſt es meines Erochtens geboten die
Empfindlichteit der engliſchen Regierung und
Nation nach Möglichkeit nicht herauszufordern Das erſcheint
vielleicht manchen als Liebedienerei Solche Politik iſt aber
von Liebedienerei gänzlich fern Unſere Politik treiben wir
niemand als dem deutſchen Volke zu liebe niemand zu leide
ſondern nur zu Gunſten der deutſchen Jutereſſen und ich glaube
auch daß wir alle in der Schonung dieſer Empfindlichkeit fort
fahren können ohne unſere eigenen Anſichten
über den Gang des Krieges aufzugebenAber wir werden nur dann wenn wir dieſe Empfindlichkeit
ſchonen weiter in unſeren Maßnahmen zu Gunſten der in trau
riger Lage in Südafrika Befindlichen fortfahren können Jn
welcher Richtung wird ſich unſere Aktion bewegen um in dieſer
Beziehung vielleicht die Situation in England etwas zu ver
beſſern Da kommt zunächſt in Frage eine etwas gerechtere
Kritik Vertheilen wir Licht und Schatten gerechter nehmen
wir nicht an daß alles was auf engliſcher Seite geſchieht immer
gleich von vornherein zu unrecht geſchieht Jch will Jhnen ein

Beiſpiel erzählen Ich habe die haarſträubendſten Beſchreibungen
geleſen über die Behandlung der Gefangenen Noch vor wenigen
Tagen war bei mir einer unſerer Generale der hat mir
geſagt Jch halte es für meine Pflicht es hier zu ſagen daß ich
bei dem Beſuch bei den gefangenen Buren in Ceylon
eine erſtklaſſige Einrichtung gefunden habe Der
Generalmajor von Trotha der von China zurückgekehrt iſt hat
mir geſagt bei dieſer Gelegenheit daß die Küchen und
hygieniſchen Einrichtungen geradezu muſtergiltig geweſen ſind
und daß als er ſich an die deutſchen Offiziere gewandt
hatte ihm die einzige Beſchwerde vorgebracht ſei daß
keine genügende Abwechſelung der Koſt vorhanden ſei
Da habe er geantwortet Ja aber liebe Kinder ihr könnt
nicht verlangen daß die Engländer euch von Zeit zu Zeit Kaviar
und Auſtern ſerviren Es würde der Würde der Nation ent
prechen wenn wir bei ſolcher Gelegenheit auch menſchlich mehr
Antheil zeigen wie bei der ſchweren Verwundung des
Lord Methuen eines Mannes der zu der Zeit als erMilitär Attache in Berlin war in den erſten Kreiſen
der Hauptſtadt und in weiten militäriſchen Kreiſen das freund
lichſte Andenken hinterlaſſen hat und ſich der beſonderen Werth
ſchätzung unſerer beiden großen Kaiſer Wilhelm s J und
an III erfreute Wie geſagt ich glaube daß durch die

chonung der Empfindlichkeit es möglich iſt weiter auf dem
Wege fortzuſchreiten den das Burenhilfskomitee betreten hat
Jch werde in erſter Linie darin fortfahren auf die engliſche Nation
und Regierung dahin einzuwirken daß ſchließlich noch ge
ſtattet wird Ambulanzen nach Südafrika zuſenden
Ein Mitglied dieſes hohen Hauſes hat mir vor kurzem einen
Burenarzt zugeſandt einen See Dr Albrecht welchernach ſeiner ganzen Stellung anſcheinend auch mit den engliſchen

Behörden im beſten Einvernehmen ſtand Er hat uns gegen
über ausgeführt wie dringend nothwendig es iſt den Buren
Ambulanzen zuzuführen und wie dies vielleicht nicht nur im

ntereſſe der Buren läge ſondern auch beſonders im Jntereſſer verwundeten engliſchen Soldaten Er hat uns mügetheilt
2 die Buren engliſche Ambulanzen nicht mehr zulaſſen könnten

Rückſicht anf die Gefahr daß ihre militäriſchen Maßnahmen
annt werden könnten daß aber Fürſorge getroffen werden

ſolle daß für fremde namentlich für deutſche Ambulanzen
S Weg zu den Buren offen ſein und die engliſche Re

a urd würde Wir werden auch in dieſer Hin
Löglichfte thun Dazu iſt es dringend nothwendig

legh wir nicht vergeſſen daß wir trotz allem und allem und
rer verſchiedenen Beurthellung mancher Verhältniſſe doch

el t Freunde und Verwandte ſind Dann kommen wir
auch noch weiter Dann können wir vielleicht noch

des W ſpre r ein gutesfür unſere gemeinſamen PWenn Sie dazu in Jhren Kreiſen in der Preſſe in der All
gemeinheit des deutſchen Volkes beitr gen dann leiſten Sie
ünſerer Anſicht nach dem deutſchen Volle und der deutſchen Re
gierung und den Buren

e
eſagte daß bei keinem Volke eine ſo ſtarke Liebesthätigleit für

die B
hierauf kann das deutſche Voik ſtolz ſein und ich bin überzengt
daß uns noch reichlich weitere Mittel zufließen werden ganz
beſonders guch aus den Kreiſen die ſich an die Jahre 1866 und1870 zurückerinnern Jch bin üb
ſich an die Spitze eines internationalen Komitees
ſtellen wollte dann würde auch das Ausland mit ſeiner Unter
ſtützung der Buren in den Konzentrationslagern nicht zurück
halten Beifall

Kapitel Univerſitäten fortgeſetzt
ſchritten im wiſſenſchaftlichen Leben iſt es merkwürdig eine wie

qusgeſchriebenen Preis aufgaben finden Es macht ſich ein
fühlbarer Mangel an Bewerbern bemerkbar der dadurch
gehoben werden könnte daß die für die heutigen Zeitverhältniſſe

führen

licher Hochſchulen oder wenigſtens die Errichtung beſonderer

Landwirthſchaftsminiſterium unterſtellt werden

die Beſchränkungen die den polniſchen Studienden an der
Berliner Univerſität auferlegt werden Das Recht der freien
Vereinsbildung iſt ihnen vollſtändig verkümmert worden

und hochverrätheriſche Zwecke verfolgten

e dieſſeits des Kanals zu den Vettern jenſeitsz Fartele Wort einlegenettern in Südafrikg

e
Abg Lü relk Na er Erklärung agtsſekretärt c Buren Hilfskomitee et eine ſegensreiche

wird entfalten können Wenn der Staatsſekretär

uren hervorgetreten ſei wie dem deutſchen ſo meine ich

erzeugt wenn der Staatsſekretär

Der Etat wird e zHierauf wird die zweite Berathung des Kultusetats beim

Abg SchmitzDüſſeldorf Ctr Gegenüber unſeren Fort

unzureichende Bearbeitung hänſig die von den Univerſitäten

ſehr niedrig bemeſſenen Preiſe eine erhebliche Erhöhung er

Abg Pohl Frſ Vg wünſcht die Gründung landwirthſchaft

landwirthſchaftlicher Fakultäten an den Univerſitäten die

Abg v Mizersti Pole Jch möchte Proteſt einlegen gegen

Miniſter Studt Die polniſchen Studentenvereine nd nicht

welche verſichern
Meldungen die Verluſtziffer bei Meth
fangennahme auf
höher ſei als ſie geſtern im Unterhauſe angegeben wurde
Delarey ließ mittheilen daß er Methuen als Geißel für
die Freilaſſung Kruitzinger s zurückhalten werde

vare Panik aus alles wurde verkauſt Minen fielen ſabet
haſt Erſt einige Zeit nachher legte ſich die Aufregung

Aus der Umgebung Krüger s kommen zuverläſſige Nachrichten
daß laut eingegangenen telegraphiſchen

uen s G e
engliſcher Seite bedeutend

Montenegro
n Nizza hat vorgeſtern die Verlobung des Prinzen

Mirko von Montenegro mit Frl Lilli Konſtantinowitf
Tochter des Oberſten Alexander Konſtantinowitſch ſtattgefunden
Die Braut iſt eine Couſine des Königs von Serbien

Venezuela
Ueber die Revolution in Venezuela von der man ſeit Wochen

nichts gehört hat kommt endlich mal wieder eine Nachricht
Einem Telegramm aus Panama zufolge hat Herreda Agnadulg
am 20 v M angegriffen Präſident Caſtro leiſtete vier Tage
Widerſtand dann ließ er die Stadt im Stich indem er die
Reihen der Liberalen durchbrach Die Auſſtändiſchen verloren
700 Todte und Verwundete

Chile
Nachdem die Gefahr eines Krieges mit Chile beſeitigt ift

ſorgt die chileniſche Regierung für ſpätere Eventualitäten vor
Sie hat den Auftrag für zwei in England zu erbauende
Kriegsſchiffe von je 12,000 Tons gegeben Die Lieferungs
friſt beträgt 18 Mongte die Koſten belaufen ſich auf etwas
über 1 Million Pfund Sterling für jedes Schiff

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
h Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche

Deutſche Akademie der Vaturforſcher hat in ihrerFachſektion für Mathematik und Aſtronomie Herrn Geheimen

n

ſo harmlos wie der Vorredner behanptet ſonſt hätte mein Regierungsrath Dr Kiepert Profeſſor der Mathematik und
Amtsvorgänger keinen Anlaß gehabt gegen ſie einzuſchreiten
Ich kann den Beweis führen daß ſie im weſentlichen politiſche

Abg Dr Müller Sagan fr Vg bringt die Auflöſung des
Sozial wiſſenſchaftlichen Studentenvereins in Berlin zur Sprache
Dieſe Auflöſung iſt erfolgt weil der Verein in einer Annonce
bei der Ankündigung eines Vortrags mitgetheilt hatte daß an
der Diskuſſion Frauen ſich betheiligen könnten obgleich der
Rektor das Auftreten von Frauen als Rednerinnen im Sozial
wiſſenſchaftlichen Verein verboten hatte Die Sache läuft darauf
hinaus daß manche Leute die Studenten hindern möchten
ſich mit ſozialen Fragen zu beſchäftigen Wir aber ſind anderer
Meinung der Menſch iſt ein 2o00n politicon und wir dürfen
den Studenten die Beſchäftigung mit politiſchen Fragen nicht
verwehren Aber der Geiſt Stumm geht um Beifall links

Abg Dr Friedberg nl Jch theile mit dem Abg Müller
die Ueberzeugung daß dergleichen Vereinigung wie der Sozial
wiſſenſchaftliche Studentenverein nach mancher Richtung einem
Bedürfniß entſpreche Herr Dr Müller nimmt für die Studenten
das Recht in Anſpruch ſich mit Politik zu beſchäftigen Es
kommt darauf an was man dabei unter Politik verſteht Ver
ſteht man darunter die Orientirung über politiſche Probleme
ſo wird man den Studenten allerdings eine ſolche Beſchäftigung
nicht verwehren können Parteipolitiſche Tendenzen aber in
die Studentenſchaft hineinzutragen würde ich heute nicht mehr
für angemeſſen erachten
Abg Weteramp fr Vp Von einer Agitation für irgend

eine Partei kann im Sozialwiſſenſchaftlichen Studentenverein
nicht die Rede ſein Es wurden einſach Redner aus allen
Parteien gehört und über die Vorträge diskutirt

Geh Rath Dr Schmidt erklärt daß die Regierung das Ver
halten des Rektors und des Univerſitätsrichters gegenüber dem

Sozial wiſſenſchaftlichen Studentenverein nur billigen könne
Abg Dr Porſch Etr tritt für die Errichtung einer techuiſchen

Hochſchule in Breslau ein
Miniſter Studt Die Regierung wiederholt den dem hohen

Hauſe unterbreiteten Vorſchlag für die Ausbildung der
altkatholiſchen Theologen an der Univerſität Bonn
Mittel zu bewilligen Das Vorgehen im vorigen Jahre hat die
Billigung des Hauſes nicht gefunden Die Regierung hat daher
einen anderen Weg eingeſchlagen um für den fraglichen Zweck
Mittel zur Verfügung zu ſtellen Für die altkatholiſchen Geiſt
lichen muß ein Erſatz geſchaffen werden Dadurch daß jetzt ein
Extraordinariat hergeſtellt werden ſoll ſoll für die propädeutiſche
Ausbildung der Geiſtlichen geſorgt werden Jm übrigen muß
es dem Biſchof überlaſſen bleiben für die weitere Ausbildung
der altkatholiſchen Theologen ſelbſt und mit Hilfe der ihm zur
Verfügnng ſtehenden Mittel zu ſorgen
bie dem Titel Zuſchuß für die Univerſität in Münſter
itte
Abg Novelle nl den Miniſter um eine beſtimmte Erklärung

daß in dem neuen Statut dieſer Univerſität kein beſtimmter
konfeſſioneller Charakter beigelegt wird
Miniſter Studt Jn dem Statut der Anſtalt wird ein be

ſtimmter konfeſſioneller Charakter der Anſtalt nicht zum Aus
druck gebracht werden Dabei werden jedoch die Profeſſnren der
Philoſophie und Geſchichte nach dem Vorbild von Breslau und
Bonn inſofern eine Ausnahme machen als davon jeweilig die
eine Fakultät mit einem evangeliſchen die andere mit einem
katholiſchen Lehrer beſetzt werden ſoll
Zum Titel Zuſchüſſe an etatsmäßige Proſeſſoren mit gering
fügigen Nebenbezügen 100,000 wird eine Reſolution
der Budgetkommiſſion angenommen worin die Regierung
erſucht wird über die Grundſätze bei der Gewährung von be
ſonderen Beſoldungszulagen auf eine ſeſtbegrenzte Dauer
an etatsmäßige Profeſſoren dem Hauſe nach Ablauf
zweier Etatsjahre eine Denkſchrift zugehen zu laſſen
Der Reſt des Kapitels Univerſitäten wird ohne Erörterung
bewilligt ebenſo ſämmtliche auf die Univerſitäten bezüglichen
Poſitionen des Extraordinariums

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Präſident v Kröcher beraumt die nächſte Sitzung auf

Donnerstag 11 Uhr an bemerkt aber daß wenn die
Tagesordnung in dieſer Sitzung nicht erledigt wird er dem

e eine Abendſitzung am Donnerstag vorſchlagen
rd
Donnerstag 11 Uhr Antraz betr Etatsnothgeſetz undReſt des Kultusetats vgeſet

Schluß 4 Uhr

Ausland
Eugland

Jm Unterhauſe fragt Lambert an ob die Regierung be
abſichtige infolge der Niederlage Lord Methuen s
neue Verſtärkungen nach Südafrika zu ſchicken Kriegs
miniſter Brod rick erwidert Kitchener erhalte immer noch Ver
ſtärkungen 6000 Mann Yeomanry würden ſich im Laufe des
nächſten Monats einſchiffen bedeutende Abtheilungen von
Infanterie und Kavallerie ſeien gleichfalls bereit abzugehen
Kitchener werde jede Verſtärkung erhalten die er verlange er
Redner glanbe indeß nicht daß außer den bereits in Ausſicht
genommenen Verſtärkungen noch andere nothwendig ſein
werden An der Londoner Börſe brach beim Einlaufen der

Rektor der Techniſchen Hochſchule in Hannover ſowie mathe
mathiſcher Direktor des Preußiſchen Beamtenvereins als Mit
glied aufgenommen

eh Der erſte nordiſche Naturforſcher Kongreß für
Skandinavien und Rußland ſoll vom 7 bis 12 Juli in Helfſing
fors abgehalten werden Vorſitzender iſt Staatsrath L Lindelöf
ViceVorſitzender Profeſſor J W Runeburg

Von der Ausſtattung des Stückes Ben Hur der
Dramatiſirung von Lew Wallace s gleichnamigem Roman
die im Drury Lana am Oſtermontag zur Aufführung gelangen
ſoll und zu der jetzt die Proben begonnen haben wiſſen Londoner
Blätter Wunderdinge zu erzählen Das Senſationsdrama das
ſich auf einem religiöſen Hintergrund in der Zeit von Chriſti
Geburt abſpielt ſtammt aus Amerika wo es bei ſeiner Auf
führung mit einer Reihe ganz außergewöhnlicher neuer Bühnen
effekte ausgeſtattet war Die Vorbereitungen dauerten etwa ein
Jahr und vor der Aufführung fanden ſechs Wochen lang Proben
ſtatt Das Glanzſtück in dem Schauſpiel war ein mit groß
artigem Aufwand inſcenirtes Wagenrennen Die für die Auf
führung nöthigen 22 Pferde wurden über ein halbes Jahr
trainirt Dieſe 22 Pferde werden von Amerika nach England
mit herübergebracht zuſammen mit dem elektriſchen Apparat und
der geiſtreich erdachten Maſchinerie für die Wagenwettfahrt Es
iſt eine Art Tretmühle für jedes Pferd die auf tauſend Rädern
die täglich ſorgfältig geölt und geprüft werden läuft Die Pferde
brauchen nur zu laufen und ſie gewöhnen ſich nach einigen
Proben daran das übrige beſorgen die Tretmühlen und die die
Jllnſion vervollſtändigenden Panoxamen von Zuſchauern en
und an den Seiten die ſich ſchnell vorüberbewegen ſie laufen
auf Rollen und werden unter der Bühne durch Elektricität ge
trieben Die Pferde liefern die treibende Kraft der Tretmühle
Alles andere was zu der Aufführung gehört iſt bereits in
London allerdings in verſchiedenen Phaſen der Vorbereitung
Joſef Brocks der Manager von Ben Hur beſchäftigt die
Londoner Künſtler ſeit langem mit der Jnſeenirung und die
Theaterſchneider haben die prächtigen Koſtüme in Arbeit die
von den 350 Mitwirkenden gebraucht werden Für dieſe Einzel
heiten werden über 400,000 M ausgegeben Lew Wallace s
Roman Ben Hur hat bekanntlich in der ganzen Welt einen
beiſpielloſen Erfolg gehabt Er iſt nicht nur in ſämmtlichen
lebenden Sprachen ſogar ins Türkiſche überſetzt worden ſondern
es iſt von dem Buche ſogar eine Ausgabe für Blinde mit er
höhten Lettern hergeſtellt worden Eine wohlfeile aber gut
ansgeſtattete deutſche Ausgabe von Wallace s Ben
Hur iſt auch in Hendel s Bibliothek der Geſammt
litteratur erſchienen Sie koſtet geheftet 1,75 ge
bunden 2 in Original Gefchenkband 3 M Geradejetzt zur Konfirmationszeit ſei auf den ſpannenden dabei von echt
chriſtlichem Geiſte getragenen kulturhiſtoriſch intereſſanten Roman
deſſen geſchichtlicher Hintergrund das Auftreten Jeſu ſein
Wirken und ſein Tod abgeben hingewieſen eignet es ſich doch
wie ſelten ein unterhaltendes Vuch vorzüglich zum Geſchenk für
Konfirmanden

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 141 März

Der Handlungsreiſende Leo Raphael aus Charlottenburg
hatte ſich auf die Anklage wegen Betrugs und ſchwerer
Urkundenſälſchung zu verantworten Er iſt 31 Jahre alt einmal
beſtraft wegen einfachen Bankerotts mit 1 Monat Gefängniß
Die Anklage legte ihm zur Laſt vom Juni 1900 bis Februar
1801 die Juhaber der Firma Hahn Co in Berlin für die er
als Proviſionsreiſender thätig war durch Einſenden un
n Beſtellungen beirogen und zugleich dabei Urkunden
fälſchun begangen zu haben Der Angeklagte leugnete
Durch Reklamationen war entdeckt worden daß Raphael viel
unrichtige Aufträge eingeſandt hatte Beſiellzettel auf denen
mehr Waare notirt war als die Beſteller in Auſtrag gegeben
hatten Es waren 30 ſolcher Fälle die den Gegenſtand der
Anklage bildeten während 31 andere Fälle durch Vergleich
zwiſchen den Lieferanten und Beſtellern Erledigung ge
funden hatten Bei Ausfertigung der Beſtellzettel war
Raphael meiſt ſo zu zerke gegangen aß er
nach Maßnehmen zu emden und Unterbeinkleldern
W ſt die Maße auf den Beſtellſchein notirte und dann die
eſteller zum Hinſchreiben ihres Namens veranlaßte worau

er die Anzahl der beſtellten Waaren nach eigenem Gutdünken
verzeichnele Geſchäftisunkundige Leute u a Unterbeamte
der Eiſenbahn Dorſſchullehrer Gutsverwalter die denihnen ols Belag behändigten Beſtellſchein nicht genau
durchlaſen hatten ſich dann nicht wenig gewundert wenn
ſie mehr Waaren geliefert bekommen als ſie dem
Reiſenden in Auftrag gegeben hatten Aber auf Beſchwerde der
Firma Hahn à Co waren die Reklamanten auf den vom Reiſen
den an die Firma abgeſchickten Beſtellſchein de und ablehnend beſchieden worden Hahn Co haben ſich ſchließlich
genöthigt geſehen in 30 Fällen d die Veſteller
wegen verweigerter Bezahlung der mehrgelieferten Waare
zu gen Dadurch war die Schwindelei enthi
worden und die klagende Prg hatte den Schaden
Wie der Angeklagte zuweilen die Beſtellungen erhöht hatte e r
hellte u g daraus daß er einem Kellner der ausdrücklich t
für 150 M Wäſcheſtücke beſtellte und dazu bemerkte da mit
mehr als höchſtens für 180 M geliefert werden ſolle Waar

Meldung von der Gefangennahme Methuen s eine furcht im Betrage von 261 M hatte ſchicken luſſen einem andere
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ner kleineren Sendung hing er für 25 M mehrBeſten deu vereinbarten Betrag der monatlich zu erhebenden
egehlungen in Höhe von 20 M ändete er in 30 M uſw um
de von einem aufmerkſamen HBeſteller die falſche Mehr
run entdeckt ſo ſchützte der Reiſende einen Jrrthum voru berichtigte die Notirung Vom Kaufmann Lichtenſtein dem

maligen Geſcha tsführer der Firma Hahn Co wurde be
Indet Raphael habe in der Zeit vom Juni 1900 bis Februar
j801 an Proviſton 3440,40 M ſagten wovon 517,60 M auf

tige Beſtellungen zu rechnen ſeien Allerdings ſei Raphael
lediglich auf die roviſion angewieſen geweſef da
er weder Gehalt noch Speſen baegen habe Die Reiſekoſten

ien ziemlich erheblich und Raphael hatte auch noch ſeine
mille von der Proviſion unterhalten müſſen

aphael geſtand ſchließlich ſeine in Nothlage infolge
Hankerottes habe ihn zu den unlauteren Manipulationen ver
anlaßt Der Staatsanwalt nahm an daß die 30 Fälle als
eine fortgeſetzte Handlung zu betrachten ſelen zu Gunſten des
Angeklagten und daß dem Angeklagten unter Berückſich
gung ſeiner ungünſtigen Vermögenslage da er belchtkiche Koſten für die Geſchäftsreiſen gehabt mildernde
umſtände bewilligt werden könnten daß aber ſein
Treiben als gemeingefährlich zu bezeichnen ſei Beantragt
wurden 6 Monate Gefängniß Das Gericht war gleicher Mei
nung wie der Staatsanwalt ſah jedoch die Sache ſtrenger an
und erkannte auf s Monate Gefängniß ſowie auf ſoſortige
Verhaftung des Angeklagten ur Begründung wurde geſagt
Des Angeklagten Handlungsweiſe ſei gemeingefährlich er habe
den reellen ans der auf Treu und Glauben im Geſchäfts
verkehr beruhe erheblich geſchädigt Der Angeklagte erklärte ſich
zum Antritt der Strafe bereit

Trier 11 März Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
heute die Wittwe Lachmuth welche ihren Gatten den Förſter
Lachmuth mit Strychnin vergiftet hat wegen Mordes zu
I Jahren Zuchthaus und den Lehrer Pioretzky wegen Beihilfe
zu 15 Jahren Zuchthaus Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
aufſicht

e c
Provinzialnachrichten

rl Löbejün 10 März Schweinemarkt Der heute
hier abgehaltene Oſtermarkt war trotz der günſtigen Witterungs
verhältniſſe von Käufern und Verkäufern nur mäßig beſucht
Von den etwa 500 Stück zugeführten Borſtenthieren wurden

wovon ca z vorhanden waren mit 25 35 M für das
aar Läufer mit 30 40 M für das Stück verkauſt Große

Schweine waren nicht vorhanden
Bitterfeld 12 März Bei dem heute hier ab

gehaltenen Viehmarkte waren aufgetrieben 32 Kühe
154 Ferkel ünd 94 Läufer Das Rindvieh wurde das Stück mit
160 320 M bezahlt Die Ferkel koſteten das Paar 36 bis
45 M während Läufer das Stück mit 25 bis 70 M bezahlt
wurden Es waren viel Käufer erſchienen und der Umſatz war
flott Der Krammarkt war vormittags ſchwach beſucht während
ſich nachmittags der Beſuch ſteigerte die Geſchäfte waren gut

P Bitterfeld 11 März Fahrraddiebſtahl Der
Maſchinenführer Sch in dem nahen Pouch kaufte von zwei ihm
bekannten Perſonen ein Fahrrad für 35 M Nachdem er es
gereinigt merkte er daß das Rad viel werthvoller war und da
er aunahm daß es von einem Diebſtahl herrühre machte er bei
der hieſigen Polizei Anz Die beiden Verkäufer hatten es
von einem angeblichen Delitzſcher für 22,50 M erſtanden Den
angeſtellten Ermittelungen iſt es nun gelungen den Verkäufer
des Fahrrads das mindeſtens einen Werth von 200 M hat in
dem Schornſteinfeger Hebold aus Delitzſch feſtzuſtellen der erſt
ſeit kurzer Zeit aus dem Gefängniß entlaſſen iſt wo er wegen
eines anderen Fahrraddiebſtahls eine jährige Gefängnißſtrafe
zu verbüßen hatte Das in Frage kommende Rad iſt durch den
Hebold einem Baumeiſter Braunsdorf aus Thekla bei Leipzig
vor kurzem geſtohlen worden

k Wittenberg 11 März Selbſtmord Heute morgen
nahm ſich ein Kellner eines hieſigen Reſtaurants durch Erhängen
das Leben Wahrſcheinlich iſt ein Zwiſt mit ſeiner Braut die
Urſache der That

Schönebeck 11 März Fähranſtalts Verpach
tun Auf dem Rathhauſe verpachtete heute die Stadt die

Beſtbietender blieb SchiffsFähranſtalt Schönebeck Grünewalde
eigner Sorge mit 13,700 M auf die Pachtdauer von 5 Jahrenauf die Pachtdauer von 10 Jahren mit 14,050 M WVishet
wurden nur 9530 M Pacht gezahlt Die Stadt zahlt an die
Regierung 3000 M und erhielt anfangs nur 6000 M Pacht

Mühlberg a 11 März Unordnung im Amte
Die ſeit einiger Zeit aufgetauchten Gerüchte daß im Gemeinde
amte eines benachbarten Dorfes nicht alles in Ordnung ſei
haben nun ihre Beſtätigung gefunden Der ſeit mehr als
30 Jahren amtirende Gemeindevorſteher iſt dieſer Tage vom
Amte ſuspendirt worden

11 Märzk Herzberg Elſter DampfmolkereiAegyptiſche Finſterniß Die geplante Dampfmolkerei iſt
nun endlich zu ſtande gekommen und iſt hierfür die Milch von
über 500 Kühen gezeichnet worden Kürzlich verſagte plötzlich
unſere elektriſche Beleuchtung Straßen und Häuſer waren faſt
vier Stunden in Dunkel gehüllt

k Eifenach 11 März Geſchenk des Kaiſers Für denRaum neben der Schauküche der Wartburg in dem beim
Kaiſerbeſuch die Herren nach Tiſch den Kaffee einzunehmen
pflegen hat der Kaiſer einen Wandſchmuck in alterthümlichen
kunſtvollen Kacheln beſtehend geſtiftet der bis zum bevorſtehende
Kaiſerbeſuch angebracht ſein wird

Köthen 11 März lUnterſchlagungen hat der
Kaſſirer des Tivolitheaters begangen und zwar ſoll es ſich
um eine nicht unbedeutende Summe handeln

BVernburg 11 März Die Geſchichte vom Sack
reiſenden der vor einigen Wochen auf dem hieſigen Bahn
hofe vorgefunden wurde erfährt eine weitere Aufklärung durch
v Meldung Vor etwa vier Wochen verließ ein 18jähriger
Schulknabe in Leipzig die Wohnung ſeiner Eltern den Lebens
unterhalt verſchaffte er ſich durch Touben und Kaninchendieb
ſtähle Dann verlegte er den Schauplatz ſeiner Thätigkeit in
die innere Stadt wo er in ein Schanklokal einbrach und einen
Seldbetrag raubte Nun wußte er einen anderen Kameraden
zu beredten mit ihm eine Reiſe nach Bernburg anzutreten Als
ort der jugendliche Strolch merkte daß das Geld zur Rückreiſefür zwei Perſonen nicht ausreichte machte er ſeinem Reiſe

genoſſen den Vorſchlag er ſolle ſich in einen Sack ſtecken laſſen
und die Rückreiſe als Freigepäck ausführen Der Vorſchiag
wurde auch ausgeführt als aber der Schlingel iſt ſeinem

nderboren Gepäck auf dem Bahnhofe einen Schutzmann er

ſettie Mi c r Er es den z t ine
iha uf dem Perron liegen und dampfte alleinnach Leipzig wo er verhaftet wurde 3 v

Leipzig 11 März Falſch abgeſprungen Geſternnachmittäg iſt in Aer Se ten die z ährige Shegte des
Zahntechnikers Strahl aus wrritg trotz Warnung des Schaff
ners von einem im Gange befindlichen Motorwagen in ent

Kgengeſetzter Richtung abgeſprungen und zu Falle gekommene erlitt eine Gehirnerſchütterung und wurde beſinangelss

e r riner verwandten Familie gebracht wo ſie bald
n iſtnachher verſtor

re

er

eit verlautete von dem
Jagdpark heben un
da Ansentet

er AusarbeitunGartendirektor Geitner betrant worden Seine Entwürfe haben

W e Kaiſer vorgelegen und haben deſſen volle Billigung
gefunden

Ein räthſelhaſter Todesfall hat ſich bei Chemnitz zugetragen
Jn dem Orte Einſiedel wurde am Sonntag Vormiltag auf
dem Heuboden des Brauereibeſitzers Schwalbe ein junger
Mann bewußtlos aufgefunden und nach dem Stadtkrankenhauſegebracht wo er am Abend geſtorben iſt Die bei ihm auf t
efundenen Papiere lauten auf Ma
onſtige e eärne fehlten
wurde ein Flä eAbend vorher bei einer ihm befreundeten Familie zugebracht
Man nimmt an daß er auf dem Heimwege nach dem Heuboden
gelockt betäubt und beraubt wurde
Scger die gewaltige Fenersbrunſt die wie geſtern ſchon be

richtet nwüthete wird noch gemeldet Das Feuer brach im Gebände der
Linoleumgeſellſchaft im Packraum einer Seidenbandfirma aus
angeblich wegen Kurzſchluſſes einer elektriſchen Leitung Das
brennende Haus war vom Künſtler Nogues und vom Pariſer
Abgeordneten Meſureur und l Jbewohnt Wie in der Regel in Pariſer Hänuſern zerſtörte das lich
Feuer zu allererſt die hölzerne Treppe und ſchnitt den
zahlreichen Miethern den Rettungsweg ab Sie ſtürmten auf

r r 7 hinaus und erfüllten mit ihrem jämmer
en

den Straßen
unten keine Hilfe bringen und die Feuerwehr erſchien erſt nach ſch
bangen 15 Minuten während welcher man
fürchtete die händeringenden

Vermiſchtes
Die mdert i des Berliner Gruneivaldes in einen Volks

t jetzt vom Kaiſer genehmigt worden Schon vor einiger

t de Berliner rrylterng
ten großen ergarten zu eröffnenes betreffenden Projekts war der Königl

Kaiſer Geld und
Neben dem Lager im en

enchen gefunden Der junge Mann hatte

am Montag in Paris in der Rue Montmartre

einer Anzahl anderer Parteien

Angſtgeſchrei die unſer ſe Menſchenmenge in
mit Entſetzen Die Menge konnte ihnen von

jeden Augenblick
und KindergruppenFrauen

3 Ziehung der 3 Klaſſe 206 Königl Prenß Lotterie
Ziehung von 11 März 1902 vormittags

Nur die Gewinne über 172 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr
34 172 74 75 216 42 46 484 555 300 1012 123 273 316 93 464 729 82

800 59 2030 147 413 15 628 300 52 908 72 8118 55 214 45 529 79 684 98
Als 86 210 46 63 77 450 575 77 691 716 28 5023 47 316 35 99 402 25 61 95517 604 74 780 835 72 943 51 6000 176 291 445 573 898 928 85 95 8639 181

302 543 865 902 9961 2413 44 306 41 87 152 57 509 811 oi7
10216 27 82 421 56 635 11008 145 236 91 371 406 570 609 1500 26

70 76 763 819 84 12209 388 476 530 44 15 612 729 854 951 13144 78
470 659 79 717 887 89 9014 14000 152 491 576 84 636 918 97 15123 57 2i540 474 502 630 63 65 7899 16000 141 207 22 320 76 461 8i5 927 74 17625
257 88 431 41 538 619 43 75 847 98 901 65 97 18052 216 443 589 602 67 71
775 S 95 19021 67 91 192 300 621 773 850 907 II

20020 78 298 415 51 552 075 708 98 S 21 53 63 W 903 34 21058 139
337 574 611 23 28 83 91 735 50 965 22006 78 989 478 930 23211 899 717
24065 106 288 355 69 720 55 98 825 25073 285 515 97 70 720 26
i 483 505 713 912 27066 475 600 28255 762 960 29077 82 155 94 236
87 60 315 66 101 43 96 578 667 801 3 67 900 5

30070 86 168 474 594 600 6 708 21 97 933 331033 31 68 187 93 233 541
630 819 45 920 32010 141 491 570 76 6413 704 875 9335 33003 102 71 v 346
878 993 34317 455 561 603 883 94 628 35171 95 90 500 578 761 3622
367 611 765 915 37379 608 715 965 38000 140 80 910 391140 89 3509 713
S 41 91 803 960

40087 220 23 47 56 87 428 643 789 861 41013 16 123 232 522 613 28
794 901 42165 279 416 89 615 28 727 81 897 43098 341 57 i i via 757
594 44106 201 471 93 95 555 761 Sia 70 562 45029 94 540 610 70 792
4618I 478 741 46 961 47012 45 66 251 77 361 748 99 967 48004 250 85
369 511 650 700 26 800 11 99 49680 233 367 538 86 71

86023 65 121 99 205 660 903 51011 i8 26 140 208 367 443 653 96 781
52120 51 223 29 417 97 582 621 42 74 762 53005 267 90 308 83s 54053 95 129 472 571 612 42 89 934 55256 483 520

621 82 92 93 713 97 921 56189 209 46 370 4154 573 665 815 S 910 13 86 91
57140 47 237 49 402 580651 275 337 511 713 816 59051 124 384 451 581
629 300 42 708 41

660209 514 18 80 793 887 61003 223 91 411 15 38 658 840 913 79 6206177 107 92 363 83 480 787 808 o 63587 612 714 29 806 935 58 72 64002
i61 93 222 30 41 71 97 307 28 72 96 512 689 705 55 o 65152 270 57
618 734 49 809 66056 51 345 74 428 62 60 631 341 55 66 10 000 72 845
86 914 18 88 67069 72 191 227 100 527 63 617 835 68095 164 211 44 365
80 93 502 38 601 83 701 51 69 885 69226 150 726 826 97476081 86 90 518 79 507 829 937 7 1001 46 186 278 383 514 51 623 703

812 25 62 72133 530 500 863 940 73002 291 80 412 22 78 511 647 80
763 74013 32 315 439 626 879 81 75016 30 060 166 212 40 585 600 23
a1 76 76312 54 712 15 801 77005 309 179 394 578 839 955 66 7 8077 104
223 387 580 610 750 859 993 79017 115 92 419 51 507 71 i 962

80129 76 2i0 447 568 667 756 808 59 81021 249 72 517 634 728 836 73
82163 206 492 585 645 832 57 70 914 34 83038 76 130 351 82 90 496 557 62
616 792 860 901 88 84152 207 16 410 23 58 859 926 899 85001 97 129
240 345 90 414 718 803 10 40 955 90 97 86014 19 321 422 459 67 653 705 82
862 87038 53 109 352 431 47 513 88 849 914 88025 92 145 73 291 408 505
35 628 721 85 93 848 64 97 89000 5 12 27 64 97 109 326 424 21 704 816
51 97

90173 282 661 75 701 7 91038 69 486 621 719 54 97 92080 233 45
301 468 711 937 75 93128 61 294 332 537 55 613 50 554 961 63 94031 59
103 463 636 81 717 802 65 95264 320 440 543 680 701 805 961097 98 339
570 635 43 53 83 709 872 910 866 97034 236 457 547 714 800 959 98220
359 424 817 39 61 96 99016 228 87 411 57 76 664 709 989

100073 138 460 86 534 788 91 988 10601097 201 428 85 89 597 870
102150 230 489 615 705 51 103010 124 312 42 85 403 86 563 67 639 731

909 29 35 63 77 88 93 104065 107 321 500 409 516 772 848 931 46 65
105139 270 779 106087 10 385 412 21 761 92 802 84 107069 175 295
461 691 108029 140 238 348 423 770 839 81 995 108020 117 95 312 62 443
59 526 713 500 868 970

3 Ziehung der 3 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 11 März 1902 nachmittage

Nur die Gewinne über 172 Mk ſind den beirehenden
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

50 390 310 465 82 785 913 25 1043 236 96 331 37 77 82 488 543 812
870 90 978 95 2081 224 88 92 377 438 69 84 598 634 768 804 23 42 3004 15
49 194 210 11 422 41 719 873 946 40623 125 234 301 608 75 8659 5604 142
238 452 525 673 6047 213 60 376 97 417 510 22 833 71 7007 76 242 91 510
616 53 78 855 925 29 62 3051 98 249 420 648 78 3012 189 98 257 63 671 883

1000 43 97 192 576 671 707 11101 60 209 306 16 469 90 661 782 877
82 12083 126 768 812 13 13190 258 465 68 73 95 749 923 61 90 14012
123 99 366 433 72 515 671 719 69 945 15018 148 247 94 393 501 624 40 98
16351 448 691 865 9650 17027 365 704 98 18044 69 188 213 24 75 84
98 43 545 52 641 53 310 988 19073 136 81 323 57 81 599 647 80 748 923

20072 187 237 335 504 36 381 872 980 21339 429 90 553 849 76 22048
19 451 509 65 777 942 62 23016 124 97 99 319 21 581 860 975 99 24048
141 302 57 661 84 773 25256 474 88 555 98 714 45 912 14 85 26014 55 150
392 430 819 27028 80 113 318 25 29 520 56 61 6510 708 43 98 811 13 28327
41 555 29107 225 412 19 72 5688 86 603 903

30073 299 311 31 72 73 551 609 58 590 750 31307 437 83 701 39 77
32145 210 59 433 38 582 764 1300 952 77 23026 166 510 72 704 9 33 828
947 62 78 34021 154 440 42 513 985 35017 25 35 136 69 218 222 556 814
36059 236 350 645 837 83 99 946 37032 299 620 90 835 61 928 38154
216 356 473 567 796 801 80 912 81 39186 238 342 68 447 89 96 531 58 699
906 49

40316 414 40 44 56 74 99 509 37 63 667 821 41022 52 268 317 490 531
604 89 766 73 809 25 42138 49 200 2 44 581 626 80 721 882 932 43411 24
37 94 590 622 794 936 71 44055 142 90 272 317 817 18 56 67 904 59 80 45073

84 110 287 378 441 578 765 73 500 74 969 46002 10 473 663 795 903 47706
863 918 48236 357 99 594 776 803 49103 22 495 546 852 815

50 2 564 798 826 51158 77 225 446 790 854 67 72 935 520936 95 174
2 609 769 870 53116 85 228 98 370 546 68 676 722 84 908 54185 200

69 532 667 730 99 900 88 55072 155 223 407 503 861 56217
r 328 6927 797 58050 161 84 582 603 76 718 65 66 83

95 337 410 555 7 779 825 926 e
509 39 87 7

765 994 64007 39 102 10 40 384 882 65190 99 583 300
68238 90 476 656 93 769 95 977 670664 71 99 163 233 61 336

849 50 s 28 50 60 331 478 300 505 736
250 i 552 732 78 844 907 91 92 7110 200 38n e le l a 39 e an du d
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e des Kaiſers den Grunewald als jim vierten undt e erreicht und lebendig verbrennen zu ſehen
Tapferkeit derhaben aber ihre Ausrüſtung ließ alles
üvrig Es fehlte an Waſſer die zuerſt mitgebrachte Lelter war
zu kürz und die wackeren Leute mußten ihr Leben einfetzen um
mit haarſträubenden Kletterkünſten zu den ſchwer gefährdeten

gen zu gelangen i
erettet

auf die Straße ſprang und ſ chwer verlehte
ee

Sammlung von dreißigtauſend Perſonalnotizen die bekanntlich
re franz er Politiker bilden

wird
lionen angeſchlagen

ſeine
gewiſſer Mariano Briondo ſein Ende nahen und geſtand daß
ein ſchon verſtorbener Mann Namens Cadile das Verbrechen
begangen und er ihm dabei geholfen hätte
genommene Unterſuchung ergab in der That die völlige Un

4I21 456 71 548

fünften Stock von den FlammenDie todet
muthige

Feuerwehrleute war über alles Lob er
u wünſchen

ch wurden aber alle glücklich
bis auf einen ſiebenzehnjährigen Kommis der die

etter nicht erwartete aus einem Fenſter des zweiten Stockes
on

9 g
eſureur verliert eine für ihn unſchätzbare und unerfetzliche
uerwehrleuten erlitten zwei tere Brandwunden

Der Brandſchaden
wahrſcheinlich ſtark übertrieben auf fünfzehn Mil

Ein Juſtizirrthum wird aus Palermo gemeldet Ein von
dort ſtammender Sträfling aus dem Gefängniß von Civita
Vecchia wurde der Freiheit wiedergegeben nachdem er zwanzig

efangenſchaft zugebracht hatte Er war das
uſtizirrthums den das Schwurgericht von Palermo

ahre in der
pfer eines

im Jahre 1881 weglng Nicolo Dentaro ſo heißt der Unglück
liche war 1881 zum To
jungen Mann von 14 Jahren unter beſonders ſchrecklichen Um
ſtänden ermordet haben ſollte Dieſe Strafe war in lebensläng

de verurtheilt worden weil er einen

e Zwangsarbeit verwandelt worden Dentaro hat ſtändig
nſchuld betheuert Vor einigen Monaten nun fühlte ein

Eine daraufhin vor

uld Dentaro s der auf eine königliche Entſcheidung ſofort
in Freiheit geſetzt wurde und nun auf ſeine Ehrenrettung
wartet

14 M 1110s2 299 318 512 47 7290 R 72
66 81 52 616 48 790 74 948 113171 95 750 876 907 500

50 70 846 72 93 115250 52 355 63 85 411 617 22 45 715
18 72 173 75 251 323 426 41 117070 77 109 12 85 239 415

324 409 634 760 826 994 119283 579 761 80 846
896 983 121102 241 44 93 325 85 539 658 707 27 945
919 25 123041 383 455 586 739 864 300 65 984

t 498 580 616 38 726 300 938 73 125115 323 66 823 500
39 9896 126275 395 562 127129 247 371 427 42 45 552 652 78 787 869
991 128006 17 54 65 88 237 47 336 414 511 49 68 93 673 981 129130

60 78 538 708 843 90 904
130170 548 66 694 718 931 131150 203 9 88 559 57 773 804 V 60

132266 539 619 779 97 873 75 973 132028 163 73 79 440 541 676 758
134022 68 80 212 76 474 666 89 768 135015 45 118 217 353 63 494 585
603 904 53 94 136061 122 287 431 48 973 83 1370509 83 107 202 37 353
486 637 791 882 923 1383095 588 616 36 758 823 65 928 139197 365 417
28 48 526 659 74 820
140015 46 55 125 6 436 96 671 96 790 141131 202 56 333 447 48 52
50 1 685 797 894 974 142043 178 447 546 897 939 53 390 64 65 1436003

8 144034 233 58 72 316 68 509 625 31 38 960 63 145277
342 474 756 65 824 86 959 146195 276 331 625 821 94 96 981 14 7102 9 435
63 662 86 802 924 79 148031 189 337 86 438 623 29 751 964 149039 173
271 385 420 565 73 76 614 798 806 21 999

150023 35 124 244 426 542 637 151084 383 466 806 8 152026 140
249 83 419 77 723 37 843 153012 169 83 91 393 523 90 678 797 847 959 67
154004 19 101 69 213 37 378 434 653 76 155091 129 38 87 92 288 312 24
445 74 78 602 5 34 824 9399 156283 396 541 621 729 849 1571I7 426 36
620 28 88 703 32 77 909 74 158024 28 252 335 42 631 772 880 1509143 63
75 254 723 949 62 65 3000

160134 214 323 85 400 76 740 300 853 161038 175 318 466 55
71 713 63 162212 22 305 54 673 93 750 97 868 928 46 87 22
394 416 85 507 15 45 739 51 164109 222 396 481 570 629 49 82 W 737 89
853 960 165176 207 80 627 88 767 943 55 166164 305 611 54 98 W 8095
914 18 1676025 182 383 549 56 62 98 845 168126 48 62 568 655 86 859
169122 407 18 88 582 673 847 809 37

170327 4265 78 534 53 74 697 881 910 171093 225 344 527 81 712 876
925 98 172072 82 252 462 622 854 173090 267 315 421 79 812 93 917 33
174176 96 282 549 78 673 866 175333 494 529 36 52 89 671 89 773 176261
321 621 77 902 92 177019 113 24 240 55 305 413 35 60 569 701 18 73 76 968
178225 72 90 625 32 756 178639 161 227 306 46 639 49 720

180147 96 373 456 549 625 55 893 916 24 181110 29 314 436 486 50
568 771 844 182005 448 532 710 846 988 183126 59 221 62 552 79 855
981 184070 276 331 829 907 185183 426 63 678 878 1861467 512 59
187003 8 309 11 422 79 94 657 749 898 188356 416 97 528 600 77 734 45
873 87 921 1839036 86 109 662 845 907 24 70 89

190188 335 58 62 461 643 773 857 924 191020 97 107 37 320 51 78 703
42 132313 55 673 731 72 845 1931097 285 478 513 665 727 81 99 846
194472 656 828 931 71 195052 109 32 38 249 322 25 50 511 52 98 681 747
196005 142 479 524 611 842 933 197299 585 635 818 929 1898040 85 134
334 538 685 94 720 834 52 933 198015 67 109 I 238 69 323 138 73 543 63
81 668 82 732 40 852

200032 28 10 91 297 476 682 752 300 804 27 61 201024 58 69 220
500 59 345 92 99 451 80 548 686 722 35 54 202035 126 53 300 580 766

858 81 2033096 36 567 761 874 935 76 204092 154 226 62 627 50 65 895
3 684 716 24 882 206184 87 397 407 8 96099 927 205020 63 255 69 366 7

207119 311 448 97 714 975 208104 7 26 294 361 542 710 64 816 963 87
209001 120 95 239 57 356 91 561 632 82 95 709 90 868 925 84

216020 129 224 53 62 300 446 64 91 659 872 211340 655 783 212067
73 128 99 253 72 91 664 732 88 213052 132 38 92 227 310 450 569 724 44
47 214045 72 179 358 469 838 79 215165 349 678 818 87 905 216100
20 279 88 316 28 29 71 955 217154 296 631 218048 55 144 201 381 451
576 95 664 862 78 219009 221 69 443 788 89 817 989

23 51 d 233 440 49 6095 51 753 96 89224106 496 646 727 89 v
Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 60 000 Mk 1 zu 45 000 Mk

1 zu I 000 Mk 1 zu 5000 Mk 6 zu 3000 Mk 4 zu 1000 Mk i3 zu 509 M
47 277 87 98 324 40 80 95 654 942 11 154 236 387 731 964 11708
150 391 567 625 46 8000 744 803 11818 38 629 715 997 119063 211 55

469 730 51 805 961
120031 60000 88 90 356 427 700 893 948 121075 336 425 511 50

69 750 817 33 957 122040 516 644 58 88 779 895 94 958 67 123042
236 88 333 459 50 890 911 98 124686 121 431 45 660 715 125069 123

126105 86 283 80 639 88 8397 127001 22498 475 661 85 704 977 91
64 46 528 681 754 57 873 gens 388 130 518 612 95 720 33 75 78

131664 154 7
128028 247 57 529 734 865

13007i 78 136 99 80 358 469 589 629 733 34 810 24
468 71 755 99 862 912 57 62 18212 52 280 851 422 55 597 83 510
1331i1 321 46 456 507 708 69 77 901 I34033 48 125 453 61 572 82 011 25
70l 29 87 510 135161 253 334 410 53 507 607 702 926 53 138083 171
366 85 597 137261 55 307 s 571 616 i 751 50 816 93 909 15
389 509 643 894 139144 253 02 643 92 735 98 541

140183 249 58 49 55 512 31 68 95 525 141082 88 303 7 So 409 46 87
30 56 97 995 142571 637 G 95 143069 I89 261 426 97 72 953

14416 2 37 817 57 59 65 24 35 145146 293 585 1000726 920 146191 219 406 35 524 441 626 78 710 540 14 7142 5 200 83
177 79 559 i 745 300 50 815 991 148124 51 209 457 515 97 600 60

E

n 1300 9 512 335 75 86 658 718152601 70 4 5 e S n n u a h n S609 53 1540 140 78 250 448 720 920 18502 171 6 452 S 91 3

e a n3 o 73 358 020 776 desa e 219 36 69 71 502 697 767 i 70 93 965 161027 63 112 35
i2 16200 i25 213 o 0 20 e ſo

368 570 676 78 742 s S 982 164050 768 86 S 66 972 1665090 189 do
166012 S 53 So e s 167608 52 e 52

1

2 1
409 579 618 38 918 23 52 168084 384 85 625 32 89 16902485 96 326 53 82 t170290 302 82 415 74 626 61 760 923 29 171251 390 96 434

5

3945 55 172037 39 3599 8 739 928 33 42 1 730868 780 945 72 900 i a
34 5 153 25 191 597 665 770 880 175025 79 s 500 40 585

76338 897 177015 65 291 304 576 734 35 178009 39 42 32 43 245
86 608 19 500 72 772 179062 87 220 384 647 74 61 97 99

6212 349 26 i4 64 90 533 977 714 28 181088 297 9 457 93 720
4 s 21 963 182144 309 415 16 54 80 65 803 227 64 18300 45 51 50
5i6 94 6i9 S25 184052 210 52 416 1851i88 259 98 S 51 704 7i I86182 19 57 157 1 187142 221 u 541 18848 50
50 60 70 600 743 938 189003 17 2 98 309 157 572 75 644 925

190027 415 51 79 205 90 54 77 s i 20 s 191133 97 353 402 660
65 192h23 34 93 307 655 193682 89 Na 281 i a 685 78
194416 5993 727 810 910 195005 125 218 19 362 427 95 708 10 91 49
I 96106 7 565 5221 197117 W 425 549 51 605 57 198071 105 420 78

531 99 974 89 912 68 I 99006 554 79 55 401 598 677
200602 47 62 63 J 212 00 68 534 557 20 1001 63 110 34 39 355 40

202017 102 73 220 27 10 78 54 900 19 410 Da 708
965 21 203 08 W 10 V s 510 606 736 914 33 40 917 332
2 2065112 949 52 422 757 840 W Aö 79j60 78 80 265 25 treeeee 207056 80 27 477 55

S i 29 18 G 98 l 572 672 70 882 960
210019 88 128 s 79 333 403 M 726 39 804 993 21 1978 90 150

20 Mi 90 559 690 7 212084 173 75 229 336 571
213088 79 s 2 51 S21 522 60 214105 88 228 500

213019 124 59 80 309 440 04 79 W 620 52 N 7
16216 27 v S 621 45 721 2 952 L 7 i à16 75 N 500 M 609 00

o 223 7 95 355 229 544 79

2010 620 42 752 99 22 1098 159 232 338 75 47 W 607842 z 3 33 h e764 835 224174 216 58 42 5000 590 621 S
m Gewiknrade verdliebhenz 1 Gewinn zu l 000 2 9a i h R
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Theater vorfuhr

Letzle Telegramme
München Gladbach 12 März Jn der Maſchinenfabrik von

Sempell wurde ein Arbeiter von einem centnerſchweren Guß
ſtück zermalmt

Trieſt 11 März eOberin mit der ſehr reichen Gräfin
Aus dem Kloſter Prevedilvaigo iſt die

Marniero die nach dem
Tode ihres Gatten im Kloſter wohnte ſpurlos ver
ſchwundenLyon 11 März Der Eifenbahnab theilungsvorſtand in der
Präfektur Meyer wurde geſtern kmorgen wegen Unte r
ſchlagun g von 65,000 Francs amtlicher Gelder zu 1 Jahren
Gefängniß verurtheilt

London 12 März
der Dampfer Hoiho
dampfer in den Grund gebohrt
trunken

Konftantinopel 11 März Der frühere türkiſche Geſandte in
Waſhington Mavrojenibey wurde zum Fürſten von Samos
ernannt

Wafhington 12 März Die Burendelegirten Weſſ els und
Wolmarans ſtatten heute dem Präſidenten Rooſevelt einen
Abſchiedsbeſuch ab Sie werden Chicago und andere Städte
beſuchen und ſich am 20 d M wieder einſchiffen

Prinz Heinrich in Amerika
New Hortk 11 März Als Prinz Heinrich vor dem Deutſchen

ereignete ſich ein kleiner Unfall Jn
folge der brauſenden Hurrahrufe ſcheuten die Pferde und das
Vorderrad des Wagens ſtieß heftig gegen die Pfoſten auf
welchen die Ueberdachung des Trottoirs ruhte Die Ehren
pforte ſtürzte mit lautem Krach ein doch richteten der
PolizeiJnſpektor Thompſon und der Sergeant Hodgins die
Pfoſten wieder auf und hielten ſie feſt während der Prinz dem
beinahe die Mütze vom Kopfe herabgeſchlagen wurde den Wagen
verließ

Nach einer Depeſche aus Hongkong hat

einen chineſiſchen Paſſagier
250 Perſoneu ſind er

WetterAnsſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Milde nachts kalt Wolkig mit Sonnenſchein
lebhaft windig
Wolkig milde ſehr Strichweiſe
Niederſchlag

Metereologiſche Station zu Halle

11 März 12 März
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

13 März

14 März windig

Barometer Millimeter 751,7 757,1e hre Friüns e3 vRel en ti en a ſoRinne W 1 NW 1
Maximum der Temperatur am 11 März 49
Minimum in der Nacht vom 11 März zum 12 März 0,8 C
Liederſchläge am 12 März 7 Uhr morgens 92 m

F aIlandel Gewerbe und Verkehr
Der Vorstand der Bergwerks Gesellskchaft Hibernia iheilt mit

ägss er zur Verminderung äer Feierschichten gezwungen ist eine
Verminderung der Belegschaften in kleinem Umſange Vvorzunehmen
dass jedoch die anderweitig angegebene Zahl von 0 Mann bei weitem
nicht erreicht wird

Der Aufsichtsrath der Allgemeinen Gas Aktien Gesell
ashaft zu Magdeburg beschloss 7/2 Proz Dividende

Bueonos Alres 40 März Goldagio 139,90
Kieo de Janselro 10 März Wechzel auf Loudon 112

Zahlunga Binstellangen

2 v D 8Namen wonnon en se

Richard Trostorff m lAgehen Aachen 3 4 4 12 4
A O Vogel Handschuhk Altenburg Altenburg 83 4 4 18 2
Hdisges WepplmannNeßt Müller Porsehe

Theilh Carl Müller u
Max Porsche Kaufl Ems Ems ,3 15 4 4 29 4C Emil Garten Juwelier Freiberg Preiberg 3 17 4 4 23 4

Bernard Gusdorf Rfm Schalke Gelsenkirch 3 4 4 9
Fr W Werner Schnitt

waarenndlr Glauchau G auchau 3 29 3 22 3 4Max Bruns Kkm Hördse Hörde 2 23 4 4 5M W D Wittmack Kfw Kiel Kiel 3 12 4 25 3 24 4
Peter Blum Fabrikant Mülheim Mlälhb a Rh 2 29 3 5 4
S Wischner Kfm Oschersleb Oschersleb 3 4 25,3 16 4
Quarzitwerke Nieder

wald G m b I Assmannah Rüdesheim 3 29 3 4 12 4Herm Neubäusser Kftm Weissenfels Weissentels 5,3 25 4 3 5
F O Winkler Mühlenbes Koswig Zachopau l 3 117 4 4 l 5

VWnanren und Produkftenberleht e
Getreide Mühlen BErzeugnisse u s W

New Vork II März Telegr Kother Winterweizen
loco 86 vorige Notirung 87 blärz 82 823 Mai 82
827/6 Juli 82 83 September 812 82 Ala is DIai 67
687 Juli 66 66 September 65 65 Alehl 2 85 2,85
Getreidefrecht 7,

Chiengo II März Telegr Weizen DlIai 76 77 Juli
77 77 la i Alai 62 62

Berlin 11 März Früh ma rkt Amtl Notirungen Weizen
Märk 164 176 ab Bahn 321lai 171,50 171,75 Fester Roggen
F mürk 145 ab Bahn Sept 143,50 Gerste Leichte inländ
Futtergerzle 134 158 do echirere 139 45 a es frei Wagen und ab
Bahn do russische 134 138 frei Wagen Hater Märk meckl u
pomm fein 365 172 do preuss mittel 159 164 do pos u schles
159 164 do gering 156 158 alles frei Wagen und ab Bahn
Mai s Amerik mixed 141 142 Runder 126 133 alles frei Wagen

Erbs en Inländeche Futterwaare 173 181 do russische 173 81
Weizenmehl b loco 21,50 24,059 Roggenmehl Fr O u 1

19,19 20,36 Weizenk le ie grobe 12,99 10,39 do feine 9,50 9,60
Roggenkleie 9,42 90
Leipeig 31 März Werzen per 1000 kg netto inländ alter 171

178 M ber u Br do geringer M bez u Br do neuerN ber u Br aus ländischer 179 183 M bez u Br Ruhig
oggen per 1000 kg netto hiesiger 144 148 A bez u Br neuer

H bez u Br preussischer und Pozener BI bez u Br
ausländ 159 154 M bez u Br Rubig Oerate Per 1000 kg neilo
Brangerste hiesige 345 1590 31 bez u Br Mahl und Futterwaare
132 142 bez u Br IlIafer per 1000 kg netto inländischer
1650 168 bez u Br aus ländischer M bez u Br Rubig
Panzig 11 März Weizen loco unverändert Umsatz 29 To, do
inländ hochb u weiss 183,50 do inländ hellb 177,07 do Transit
hochb und weis 144 do hellb 188 do Termin zu freicm
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungepreis zutreiem Verkehr Roggen loco besser inländ, 145 do russ
uncdd poln zum Transit 190,00 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr m Gerste grosse 660 700 Gramm
85 Gerste kleine 625 660 126,00 Hafer inländ 146 140,90

Liverpoot 11 März Weizen und Mals americ mixed 2 Penny
hböher Mehl fester

Hull 11 März Weizen ruhig und unverändert
Kaffee

Hamburg 31 März Koallee hehauptot Umsalz 1500 Back

Sept 32,00 GdAlärz 35,25 Gd Mni 35,75 Gd
Behauptet

Ha burg 11 März vhends 6 Uhr
per Märe 39,75 Gd Mai 31,09 Gd Sept 82,25 Gd,
Behauptetb terag m 11 März Java Kaffee good ordinary 35,00

Havre 11 März Schlussberieht Hericht ger Hamburger FirmsTeimann Ziegler u Co koallee good average Suntos per März 37,25
wer Mai 37,75 per Juli 38,50 per Sept 39,00 per Der 39,75

Dez 32,75 Gd

Kakkoe good avorageo Santos
Der 82,00 Od

Ruhig

6,55 Hr

New Vork 7,29

Chicago II DI
Juli 9,40 9,37

Leipzig 11 Müär
kuchen per 100 kgen
ver 100 köe

Manburg 11

Hamburg 11 März

Oelsaaten
New Vork 11 März Telegr Schmalz Western steam 9,70

9,70 do Rohe und Brothers 9,85 9,85
Telegrürz

z Raps per r kg M bez u Br Rapa
12 13 Mnetto ohne Fuss lüssiges 56,25 M nom

B Br Ruhig

etto

März
Bremen 11 März

Petroleum
Petroleum matt

Antworpen 11 März Schlusshberieht
loco 17,50 Geor u Mr per März 27 50 Hr por April 17 75 Br
per Mai 17 75 Hr Fest

New Vork 11 März Telegr Petroleum Standard white in
do in Philadelphia 7,16

do Credit Balances at Oil City 1,15
Oseloe

Rüböl uuverzolli ruhig loco 57 50
Schmalz rubhig

472 Pg andere Alnrken in Doppeleimern 48 FVlg Speck fest
Short oloar middling loco Pfg März Abladung 457

Paris 11 März tSehluszhberieht Rüböl ruhig März 62,76
April 63 00 Mai Aug 62 25 Sept Dez 62 25

Aniwerpen 11 März

ZD z 227 d
Schminlaz

Siandard whlie looo

Raktinirtes Type weiles

do Reßned 8,30 in Cuses

Fettwaaren

Schmalz DIai 9,256 9,22

Rüböl rohes
gefrorenes

bez u Br

Wileox in Tube und Firkins

per März 115 00

Hawbvorg 11 Marz Vormitiagebericit Oood average Bantos

Wasaeratäande bedeutet uver anter Nul

Aussig 11 März
molcdot
burg ohne Abmachung

Saale und Vnehroat ren wer
Artern Rrüokenpegel 10 März 1,52 11 Mir 22
Weolasoufols Oborpegel 4 26 x 2,72 1 7do Umorpoexol 4 1,29 J 4 1,46 55
Alhleben Oberpexeol v 2 61 266do Unlerpegel 2,68 276 16Bornburg 7 2,10 I 2 17 7Kalbe Oberpegeol 1,81 ado Unierpeogel 4 76 a 2

Der Wasserstand von Trotha beßindet zich im Abendblalte

Moldan Isor Eger Hlbe
y S 7 AMkrz al ſWuehs e

Bucdweis I 4 0,20 2 s I11 3,691 22Prag 30 15 Wirnenberg e 4 2,11 15
Junghunzla 40,25 13 Koralku 41,67 4laun 937 14 I 2,71 5ardublia 1 0,38 J 17 es burg 1,80 33randels 40,38 2 Planxermünde 75 iMaluik 0,10 Wienberzge 2,43 4eitmeriin 0,10 2 Demlit Pex II0 s 2 5
Ausasig III 69 7 auenburg I1 à 169 6Da 280 15Von den oberen Plätzen werden 48 em Wuchs ge

Heutige Fihrliefe Zoll österr Maas Fraoht aogeh Magäse

Schleppschifffahrt auf der Elbe
Aken 11 Mürz

eingetroffen
Eilkahn Nr 47 Strm Börnicke ist heute hier

Jupeln Fort e a re kre Z z Bergwerks u Hüätten Gesr Orenstein oppel do do V VI 50ba zBei liner Bön e Rhein r Dents H B Pa VI 4 I100 10026 n r c
vom 11 März Sungerhüuser Masch ſa2/2 203 do u Ia conv 1 100,50 300Saxonin Cement 2 93,100 o X unkdb 19 81 4 I 1061 25620 u Walzawerk i a

Ergünzung zu den telegr Schäfer n Waleker o 50,756 do XI u XII 19101 4 I101 75626 eng 25 75620le dungen im gestr Ahbendblatt Schlesische Cement 13 148 90hb20 v 251 3 4 100 75h20 ismarek ülle 12 002 ch nwanteraptt l 196 00 r h 4 105 e Coneordia Bergwerk 25 265 2026Bank Disconto Semens Glut Haäüetr i e S i 530 in thös e 86 266 e h
t J Siemons S Halske 2 11325 do S 46 190 uk 1905 r 85,90 Duxer Kohlen kon 15 171,40 uBerlin Weehsel 3 I omb 4 Stettiner Cham Didier 25 253 000 do alte u con 3 /2 92 906 lsenkiret G t n 12 122 101

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien ſSudenburg Maschin 62 250 HIann Bod Pf nk 1903 8 97,500 re Fiee n 33 252Petersb 4/2 on d on 3 Paris s Ver Köln Rottw Pulv 7 dere r n 3/2 95,000 woran Wetneginvi 127 de
Vereinsbrauerei Artern 103,606 4 1100 40026 rDentsche Tonds u Staatspap Westf Praht Industrie 19 158 500 45 43 v 21 101,c0 Eörin Kkuctennite eig v

SZTT lttongr Gus c 72 50 v rinBarmer Stadtanleihe gi/2 os 80 keins donr 9 T 33 Ieipz Hyp B VII 1906 Leopoldsgr Edderitz 7 1100 00620
Berimer Sia Ob i00 So teheriehr ren ſis 150 755 9e do vt x 101 e o Se he 9 91 200

o 517Mlaudeburger st Anl 32 99,7962 Deutsohe Risenb Prior Oblig ein B conv 7 n Magdeburg Bergwerk 42 418 00r
do do neue 4 I do Serie II un 20Mfarienhütie Kotrenau 6 70 905Westpr Prov Anl z Hortm Gronnu 32 o unkdb bis 1905 2 26 00 Mend Schwert St Pr 4 94,20020

Bad Stunis Lis Anl ß 312100 30h26 Oarpirouss 8ücdhnhn 4 77 a s 1907 73 Niederl Kohlen 12 120 80b20
Buyrische Anleihe 312100 40b29 o Ein VI 99620 Rhein Stahlw Iit C 16 154,00640rung 2 129 60 entsohe Bisenb St Prior o Em VII unk b igos 4 101 50 4 Sehlesiseh Zinkhütten 22 318,09b25Köin Mind Pr Anin 32 139 40b2 Breslän Warschuun 4 85 ,60 do Präm Pfädbr 2 134 006 Stadtberger Ilütte 12 142,90b3
Hamb 50 Thlr I oose 3 134 700 bDorimuind OGronau I 8/2 173 2562 Nordd Gr Cred Pfdäb 99 50 b Wurm Revier 82 120 7565
Meininger 7 oose 231 ob Mnrienb Allawknw 51 do IV V ukb b 1903 An onIn r 70 tprouas Südhehn les 109 256 Ostpreussisch 28 60b Oig v Industr u Berg w GesOldenb 40 Thlr ILoosel 3 1129,70b20 1 e 6a i rona Vigonb Prior Obligationen Pom II VI 1900 uk rn r n rege 100 4063Ausländische Fonds en Friov Obli8 do VII VIII 1904 uk Aschaffenb Papierf 42Gold Am 55, C ltal Eis Obl St gar 3 64,60b16 do IX X 19 6 uk Aschersleb Kaliwerke 499,690am re 40 42 72 00ba6 do Mi telmeerb sttr 98,003 do XI XII 1908 u Z I 150 Bechmer Gussstal 4 103 750
Da deta 001ire f ca 20,00620 e mberg Czernowitz e do II III 1906 uk Dessauer Gas 19 näm ehe 12 52 2060 Gest Fr Stnatsb gar 3 92,25620 Bosensche u u 5 luis e Dortwunder Union 5 1110,305
h isss 42 t do Ergünzungsn 7 e u r 5 7755 r e r a 90807len HKelg s 42 86,90b Jold Pr 90 III V u VI rz lage k O05Chilen Goid An 1889 42 109 20 aber ovale r 5 100 500 o litz 100 100 750 Gr Herl Pleräoh Luſt 9972 98 e

un e vohs i do Nordwestiahn l 5 109 30d2zB z V r o un s v e6 104 75620 S döster Bahn Lomb 3 68 106 do k 1904 runpron33 r 5 99 30b do Sphrolienen 5 100,7562 ſo XVIII ukb 1örö I Lanrabütis a
r is08 41/2 90 60026 l a 8 r c h e 2 5 m u 99,200ev digzehe rig 3 àdo Kisenb Silb A 41/2 101 70b26 Pr Centrb Pfdbr 1900 u J g Forddoutsoher Lloyd 77Es ehe e Zu wangotodeomin gar 42 103 006 do do 1900 n 28,80 Obersehl Eisen Ind 4

Freiburg 15 Fr Ioose l 34 40b2 Kosl Woroneseh Obl 499,600 do do 1906 7 J Tiele Winkler
Griech An 1681 844 40 296 K Chark As Ohl 89 4 99,400 Pr HP B Jan J J 5 Zeitzer Eieengiessorei S
do Kons Goldrente 21 G Kursk Kiew 4 Io00 20 do do 4 r 917 c Bank Aktiendo Monopol Anl 45 50b26 Moos Kiew Woron 99,60b20 do do 3 Jan J 79,506 ido d An 18001 32,506 Moseo Kurs z APr 2 372 79,506 Bank d Berl Kussenv 81/2 140 00Iissabon Stadtanl 18851 76 20b26 Moseo Rjäsan 4 1101,00b2 Pr Pfdbr Bk uk 1905 Berg Märk B i Elbt 8/2 151,755610
do do t 4 76 20 Mosco Smolenske 5 e do XVIII ukdhb 1908 35 52 Börsen Handelsverein 6 101 75n 16 re Iaor9 t 10 2062 Orel Griüsi 1889 4 F 75 x S Gur W Kredit Ges Sxij t 5 1100 056 Rjüsan Koslow 4 099,75b2 d A 2 uk 1916 ein W u Komm 2Mexiko gar An i 5 1100 20620 Rjäsan Uralsk gar ukd do Kleinb Obl b 1904 95 106 Danziger Privatbank 118 506

Worweg Staats Ani 885 590,506 b i509 4 an 312 20 Pentsehe Grundsohnid s 777Oeeter 1060er oose 155 2962 Rjasehk Morezansk 599,90b 0 do Comm Obl b 1907 /2 98,002 do Effekt B IIahn 1 105 755
R Anelne 189i 4832 402r0 Rybinsk Bologoye 465,2662 do do Em II unt 1910 4 104 2560 do Hypolh B Berl G I el
do do mittlere 4 85 000 Kuss Südwesthahn 4 Rh W Bder I IIILV Dresdener Banſcverein 51/2 3206 80620
do do kleine 4 85 000 Transkaukasische 3 85 30b2B ukb b 1905 100 50626 eher Kredit 8 144,40b 0

Russ Gold R 1884 871 56 Warschau Wiener 10er 4 L 7 r o 39 er h I 5o7750Ori t J do IX Ser 98,50 ukdb 1908 /2 99 90 0 rundkredithb 2002a l e ſee e a eeee etNicolai Oblig 100 09 do unkdb b 1 99,30b2 VIIT ukdb 1910 7060 Könige Vereinsbg e reif r BMlanitoba rz 1933 t Aus Sleheisehe i S o e r en 132
38 3 l Northern Pac I b 1921 do e hbecker ommerzb /3r r n n pr do 3,86 90 be Magdeburger Privatb 4 9090do do 18661 5 379 90 do Gen en 374,403 Westpr ritt I I B Nordd Grund Kredit 595,89Sehwed S Anl I886 5u2 25 S Houis S Fr g 1931 6 e n e c g 1 750

0 S Posensche Hyp B vielbHy rapr 2 Ceniral Paeigo z Se EPreussische 1I03 756 Prans Plan Be 7 1122 5063
Türkisele Anleihe P 25 551 r o Ah 4 103,750 Rheinische Bank 444 8065o Admivigt 1256,85b2 Tnor T 2010 M 5 I101,806261 bie 4 103 75b2 Wilhelma Med Allg U 1623

do 400 rer orö 5 13 m u II 2040 b 6 102 00 b e
Vngarisehe Gold I A Anj2 101 o e en 80 3 0046 Lelpzlger Börse 11 März

2 äuntn a n s ecrne ises hl 55 6ö8 J Szob Rent Anl 91,290 Mansk Cew 1882 m 101,506
e 89 50 ba u äohs Rent, Anl 1 ansk Gew 188mir r Eisenbahn Stamm Aktien 3 do 51,200 4 do 1879 1c1 oon e 3 do 500 91 200 a do Em 1375 101 906A G Z Anilinfabr 15 245 90b26Bentie ad r t r 27 Tulr 31/28tadtobl 1381konv i

Admiralsgarten Bad 5 90 20626 Univeret Wian ken en 7 D o Staatsanl 1855 100 95,806 3/2 do 1876konv 100 756
4nnabiirger Steingut 9 50 nen Simiyl Ev Wert 5 3 e 302 S Land 39 160Archimedes 12 170,006 /3 Landreutenbr 500 99,500 31/2 do do 600 100,756

er 87 don AusIand Eiaonb Stamm u Hly Bisenb Stamm Akt Div
Berl Charl Bau V m T 593 90 Stamm Präov Aktien 15 Aussig Teplt 500 I 296 250 524 eipz Blektr Werke 114 250
Berliner Bockbrauerei o 161 00 gussig Teplitz i Böhm Nordbahn 133,000 z do elektr Strawpdo Brauerei Königst 5 I06 202 Böhmisehe Nordbahn 723 14 Buschtiehrnd Lit a i 2 do Gr elektr Strassb Ia Of5

do Union Gratweil 5 I111,9962 Galiz Karl Ludw 5 13 do do B 253,906 do Bierbr RiebeckBrsl Eisenb Linke 14/2193 006 Graz Köfnch l 9 t Ganliz K I ud w B 3 pz Kammgarnsp 170,200Breslauer Oelwerke 3i2 62 50 Kuschau Oderberg 4 7 Uraz Kötlach 124 006 h do Malat Sehkeud 167 506
do Strassenbahn 3 173 00b2B Kronpr Rud St Seh 4 89,406 28 Alnrienburg Alla wen 71,000 o v do Wollkämmeuei 665 000

Cement Bau Ges Berl I em berg Czernowitz D Hlzonv St P Tict i e rung 200 008Charlottb W asserwerk 34 287,00b esterr Nordwestb 52 6 Dux Bodenb it A z Nauin U rger nunChem Fabr Schering 197,509 do B Elvethalb 6 6 do go B 0 n n alle 79 90b19
Chemn Masch Zimm 115,606 Südösterreich Iomb 25 19,2062 5 Marienburg Miawea a e t ler d 12 a09Dessauer Gas t 25 Ungar Galiz gar 5 S S 5 n M ege tDeutsch Am Werkz 2562 rangor Dombrowo T 57577 iv Bank u Kredit Akt r r 93vangor Dombrowo 55 r Jabr Schön 169 250Ditsch Gasglühl Ges 2 e Kurek Kiew 9 9 Allg D Kr A pz 173,25040 15 236 000Dtsche Jutespinnerei warsehau Terespol 5 4 Dresdener Bank 137,50k 15 S Pr 236 000harſgid Fun r 313 25621 do Stamm Pr 236Elberfeld Farbenfabr Warschau Wion 261/4179,500 Gothaor Privatb 125,56060 8 Phür Br V St 131,500
Erdmannsdort Spinn en kro Z Leipziger Bank 1,106 8 t Prior 132 500Freund Masch Konv 12 296,006 otthardvann 7 3 do Hypoih B 121,9026 do sGörlitzer Eisenvbbed 8 221 000 al Meridionaux be 0 do Kreg r ar 1,906 11 Zeitzer Par u S A 134,000
Hazener Gusrztaln 6 73 00b üttüch lämburg O 4 vrei f i parb 128 20 w do do Oblig 99,259Hansa Dampf re l14 n o Senhweiz Cemralbahn 9 r 11 Zuckerfabr Glauzig 110,7560ansa D mpfsc hitt 123 00 5 88 Zwieknuer 20 165,000Iiarburg Wien Gummi 20 516 106201 do Nordostbahn 42 Zuckerraff Halle I68s oIarkort st Pr konv 7 106 7562 o Unionbahn Div Industrie Papiere Ausl Visenb Pr Obl43 Brügenb on 3 s 25 Westeieilianigehe An 4 22 u 4 Chemn Wertez Zim 116 on 3172 Auesig Tephtzer

do o St Pr 138,506 18 Cröllw Papierkfabr 4 Böhm Nordbahn 1W ß Th Fiseng 117,800260 Kypoth Pfand e r 40 do Schldvschr 103,50B 5 do do 100 Wo
öln Müsener conv 97,002 Anh Dezsauer Vfäbr Dörste w Rattm st A 4 Buschtiehr 1886 stfrKurfürstend Ges i Läq r Z 740,00 un i p X I 96,00 b 5 do do V A 98,503 4 do do 100 406

Ia Veloee Ital D o 41000 U ix x x v 372 88 2 D W A Sonderm ö do Ew 18658/71/72 108,750Ludw Ihwe Co 23 260,0c0 XV u VII 4 100,5026 Sitler Vorz A 71000 4 do Gold 7Malzerei Wrede 4 87,006 XVIII uvx 55 Io1 500 18 Geraer Futesp u W 220,006 Dux Bodenbach 8250
Magdeburger Banbank 5 05 20 XIX 313 95,006 7 Germania Seh walbe 128,006 6 J go Em 1871Magdeb Strassenbahn 9 1140 9620 XX unk 10 32 95,000 62 Gersd Stkb V St A 610 006 5 do do 1874 110 e
Maschin Breuer 100 250 D G K B IV rz 110 do do r 4/2 F7aa W vlio ehe 2
Neue Boden A O 168,00520 do do V z 1050 s do do do II 925,008 5 do Lm v 1871 uNenroder Kunstanstalt 82 125 00b2601 do VI unkb 15001 1 101 106 O IIallesche Str B 74,000 4 Kaschnou Oderberg 96,995
Rienburg E A ahg 2 668,5062 do VII unkb v 1903 192,006 Kette Elbsch G Akt so,or 4 Prag Dux Gold 7
Nordd Eiewerke 2 68 00620 do VIII S b I90050 b 3/2 96 00 Körbisd Zuckerfkb 109,406 5 do Gold
Owuibus Ceselleschaft 13 105 506 do IX u IXa bie 4 66 90b Leipz Bnubank 154,000 6 Prag Turvau
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